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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das Gesetz zur Durchführung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite Gese2 zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert
durch Artikel 6 Abs.36 des Gese2es vom 27. Dezem-
ber 1993 (BGBI. 1S.2378, 19941S.2439).

2 Kreis der Betragrten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen Betriebssitz im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. I S. 1690),
zuleEt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2123) und Artikel 5
des Gese2es vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersBefStatG in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs.4
SaE'l BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchfuhren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersBefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorlahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verfugten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PBefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen für die Beförderten unentgeltlich durchführen
(Werks- Berufsverkehr).
Damit dem Benutzer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Auflcereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Berichtslahres sowie
über die Umsätze aus der Personenbeförderung im
leEten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäfts.jahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
ben der Bundesländer venauendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. auf
SchäEungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht' eingetragenen Umsatzangaben für das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsä2lich nach dem Sitz der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung frir
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zustän-
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digkeit der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
nehmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend fur die ört-
liche Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern je eine oder mehrere Ge-
nehm igungen für Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren SiE haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Bundes-
landes, in dem sie lhren SiE haben, sondern - mittels
sorgfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchfuhren.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
kehr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 Straßenverkehrsmittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefuhrten Fahzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach §4
PBefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 Straßenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nutzen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
übenrriegend der Beförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit überwiegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisführung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men,

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs. 3 PBefG sind elektrisch angetrie-
bene Straßenfahzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahazuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Beförderung von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer) geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linienverkehr

Der Elegriff "Linienverkehr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PElefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PBefG derjenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
sa? 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Linienverkehr

Unter dem Begriff "Allgemeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgefi:hrt werden.
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6.3.3,1 Berufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus-
sen

. (Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3und4PBefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufführungen
u.ä. Veranstaltungen (2.B. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibugsen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PBefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Beförderung frrr die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Freigestellter Schülerverkohr mit Kraftomnibus-
son

Hierbei handelt es sich um die fur die Fahrgäste unent-
geltlich durchgefr-ihrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder fur Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Befreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. I S. 601), zule2t geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr. 2 PElefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit
der Beförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr mit lGaftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefrihrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nach-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 'l

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem frir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausf lugszweck anbietet und ausftihrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt für Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausführt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnihussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 'l

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchfuhrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Elegriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr' wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefuhrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bahn AG der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als 50 km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Beförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr' eingeschlossen.

6.4 Unternehmensforman

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche Un-
ternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als "gemischtwirtschaftlich',
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beträgt.
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Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchflhrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hierbei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
verkehr und über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
"Geschäftsbereiche Bahnbus" der ehemaligen Deut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bahn
AG alle diejenigen Unternehmen aufgeführt, die außer
Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schienenver-
kehr durchführen.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4,'l bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbünde

Unter "Verkehrsverbund" wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständigkeiten fur die
NeE-, Fahrplan- und Tarifgestaltung für den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (Verbundnefz) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen

bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bahn AG derjenigen Verbünde ausgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteibn
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beförderten Personen und - soweit ftir die Beförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- 'Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
weise)",

- "Zeitfahrausweise fur Schüler, Studenten und andere
Auszubildende",

"Andere Zeitfahrausweise",

"Schwerbehindertenausweise" und "Freifahrauswei-
se",

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hierzu zählen neben Fahrausweisen fijr eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.B. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Beförderungen zu einem erhöhten Eleförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen

6.5.2 Zeitfahrausweise

Hieau zählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen" gerechnet.

Zu den "Zeitfahrausweisen fur Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, fur die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier dielenigen Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
Benutzung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitperson
berechtigen.
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6.5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen Benutzung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6,6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen" handelt es sich grund-
sätzlich um Beförderungsfälle le Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine 'beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele 'beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
'beförderte Personen" gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff "Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Beim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Eleförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Elei den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaf -
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Bun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der Fahrzeugbesetzung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Berichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Beim Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absa2 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgefr-rhrten Anhänger im
EinsaE für die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die Besetzung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsatzlich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und für Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PBefG (echter Fahrkostenanteit). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse fur Be-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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Auskunftspfl icht ige
Untsrnehmsn

mit
Verkehrs leis tungenin der

JeHelligen 1 )
Verkehrsart u.-font

I.,lagen-
Ki lometer

Beförderte
Personen

Personsn-
Kiloneter

ins-
g€sant

Verkehrsart

und -forrn

Anzahl MilI. MiIl. Dil

3. ViertEljahr 1995

1 Straßenpersonenverkehr nach

EinnahmBn

Lfd,

*"n.* lr"""oll*KilometEr

Nr
Befördert€

Person

0rl

Koflrnunale und genischt

I
l0
l1
t2

I AllgEmsiner Llnienverkehr ,.
2 SorrlerfornEn des Linisn-

v€rkehrs

davon:

3 Berufsverkehr ...
{ t{arkt- und TheatsrfahrtEn .

5 Schül€rfahrten ..
6 Fr€igsst. SchüI€w€rkshr ...
7 Linienvsrkehr zusaüEn . ..,.
I Gelegenhsltsverkehr

davon 3

Ausflugsfahrten ...........
Ferienziel-Reisgn .........
Verkshr nit Hi€tonnibussEn

Insgesant ...

Allg€lrEiner Linlerwerkehr .,
SonderfonrEn des Linien-
vsrtehrs

d6von:

Berufsverkehr
l{artt- ur'd lheaterfahrtgn .

SchülEr!ahrten
Freigest. Schtllerrrertshr ...
Llnlenvsrkehr zusatnsn .....
Gelegenheitsverkshr ........
davons

Ausflugsfahrten ...........
Ferlgnzisl-Reisen .......,.
Verkchr nit HietoinihJssan

Insgesant ,..

70

111

190

293

1,9
0.5
6.7

476.0

0.0s
0,10
0.08
0. 18

247

103

52

30

56

t70
290

227

458.7

3.5

3.06

3.15

3,06

5.64
2.89

3.03

3.18

3.118

4.44
2,97
3.03

2.22

2.35

2.04
11.56

2.93

2.t2
3.06

3.75
2.98

2.89
2.19

r.2
0.3
2.7

4.6
116€,8

s.2

24.3

5.9
115.6

79.8

7 754.4

3118.1

)2.5
27.0

2ß.6
8 102.s

1 440,6

9. 1

7.7

1.7

5.6

7,3

1 1157.0

2,7

0.4
0.0

?,2
1 1159.7

0.2

0.0
0.2
1.7

38.6
0.3

7 598.7

75.8

407.7

11. 1

3.5
1.5
6.0

s12.8

n.3

6.6
2.4

!o o

7 442.7

0, 18

0.15

0. t5
0.26
0.13

0. 18

0.08

0.97

1.22

2.08
0.87

1.08

0,97
10.s

74.22

105.51

8.88
0.9§,

Nichtbundessigene

0.15

0.15

1.:E

2.14

l3
1,11

3S

15

10

2

6

31

39

35

10

22.7

0.4

0.2
0.0

0.1
1.1

n.5
1.8

lNl.0

0.8

0.5
0.0
0.3

4,4
0.0
1.3

24.9
355, I
64.2

12.0

0.5
51 .7

419.9

o.L2

o.3z
0.24

0. 14

0.09

0.11
0. 13

0.08
0.13

2.74
11. 05

2.12

1.29

19.62

64.09
156.56

15.79

l. 4:t

35.4 325.2

0.4 5.7

15

l6
t7
l8
l9
20

21

a
23

24

1

0.4
0.0

1.4
25.3

0,0
0.0

0.3
38.8

49.9
5.5

1.{
0.1

4, 1

55.4

32

40

1 ) lbhrfachzählungen nüglich
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Unternehnensformen soHie Verkehrsarten und -formen

1. - 3. vierteUahr 1995

t{agen-
Kilollreter

MiII.

,{irtschef tliche unt€rnehßn

1 :t90.7 0.6- 4 6§.2

L2.6 2S.9- 32.5

3.6 6.8- 5.6
0.7 24.1- 3.8

8.3 36.9- 23.t
ta,z 9.8- n.4

7 42t,5 l.l- 4 700.1

24.1 7.2- 7.3

5.2

1.3
L7.6

1 445.6

EisBnb€hnen

59.0

1.4

15.6-
13,4-
3.9-
7.2-

1,1

0.1
6.1

4 707.4

0.8 126,8

27.4- 1.6

7.2-
4.3

78.7-
0.4-

0.09
0.09

0.08
0.17

0.1-

25.5-

28.SF

119.8

32.t-
9.4-
0.11-

t7.o-

0.5

25. S-

16.3-
72.6-
32.t-
0.0
0.2

11.9-

2.7:
97.0
p.a-
0.1

24 514.5

293.0

a2.L

14. 1

196.8

306.8

2s 1111.3

888.7

1.9

30.1-

20. l-
s.b
:t6.1-
4.7-
1.3
5.0-

10.5-
2.L-
3.4-
1.0

2.4

ß.4-

14.6-
24.4-
37.t-
7.8

2.0
t6.sF

16.sF

64.2

17.3-
0.5-

4 420.5

42.4

11.8
3.7

27.3

4 1163.3

73.5

5.4

22.7-

14.3-
37.4

29.0-

5.0
7.5-

25.5-
22.7-
2.8
4.8

4.7

25.3-

24.t-
77.2-
24.5-

3,9
14.6-

3.18

3.41

3.33
5.31

3.n

3.14
3.05

3.31
3.7E

2.93
3. 14

2,32

2.3L

2.32
3.64

2.ß

2.20
3.23

4.01

3.04
3.06

2.28

0. t8

0. 15

0.14
0.26

0.14

0, 18

0.08

0. l4

0. 15

0. 13

0. l4
0.18

0.13
0.0§t

0.95

1.32

2.LO

0.97

1. 18

0.95
10.11

15.20

95.70

8.116

0.96

2.25

6.68
1.7St

L.2L

18.70

{5.49
tzt.73
15.78

1.31

5.3

9.0

l{1.8

3.7
8.5

10.4

5.3
t22.2

175.8

I 058.2

104.3

5.5

17.9

1ß.8

10.1

12.6

9.2
203.2

:t6{.8
r 096.0

r85.3
10.3

17.6 I

23.3 2

n.t 3

20.3 q

23.7 5

16.8 6

t7.7 7

38.§t I

38.3 S

41.4 10

:t6.2 11

18.0 12

18.{ r5

26.8 16

13.0 17

21.5 r8
15.7 19

!t5.1 20

32.t 2t
2?.4 22

35.9 23

77.A 24

1Sß.7

53.3
636.7

26 003.0

1 138.6

22.6

13.3

0.1
9. I

83.7

7 244.9

153.6

25.8
1.0

126.8

1 358,5

77.2

4.8
51 .5

1l 5:t5.9

160.1

3.3

7.26 9.0 16.5 13

2.0t 13.7 15.8 14

0.7
0.0
0.7
3.9

74.4

4.q

0.8
0.0
3.5

74.7

7.7
0.0

1.6

23.0-
76.8-
30.3-
0.5
0.0

L4.2-

2L.t-
80.3
13.0-
0.9-

0,7
0.0

0.9
6.6

135.1

0.8

0.1
0.0

0.7
l:§.8

163.e

14. 1

3.2
0.1

10.8

t77.6

10.8-
7.9

15.8-
2.7

o.L2
0.11

0.ost

0.13

Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ Ehr

Beförderte
PErsonen

Verän-
dErung
gegen-

Liber
VorJ ehr

Personen-
Kilometer

VorJ ehr

gsgen-
übsr

verän-
derung Einnahmen

VorJ ahr

gegen-
über

verän-
d€rung

Einnahil€n

J€
Person€n- Beför-

dErts
Person

Kilörnster
l.{69en- Heite

mittlErE
R€isE-

mittlere
Fahrzeug-
bes€tzum

1 ttllI t Mil I t l{il I. 0{.1 x oil km Pers

- lt -



Auskunftspfl ichtige
lJnternehmen

mit
Verkehrsleistungen

in der
JeHeiligen 1 )

Verkehrsart u.-form

l,lagen-
Ki Ioneter

BefOrderts
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Verkehrsart

und -forrn

AnzahI MiII. Mill. Dr,1

3. Vierteljahr 1995

1 Straßenpersonenverkehr nach

Einnahmen

Lfd
Nr,

*"n"n- lr"r"olln-Kiloneter
Beförderte

Person

Dil

1 Allgemsiner LinienverkEhr ..
2 Sonderfoflnsn des Linien-

vErkehrs

davon:

3 Berufsver*shr ..........,..
4 l,,lerkt- und Theat€rfahrtEn .

5 Schülerfshrten ..
6 FreigEst. Schülervertshr ...
7 Linienverkghr zusann€n ..,.,
8 GelegenheitsverkEhr

davon:

I Ausfl'JgsfahrtEn .

8.4
0.7
3,2

27.8

112.6

19. 7

0.13

0.15

0.15
0.12
0.13

0.10
0.08

760

669

1l8E

85

197

7 ?2A

1 5St6

1 91lil

st81

3110

1 661

2 091

65.1

20.2

16.4
0.3
3.5

25.9
111.1

243.2

64.6
31. 1

149.4

356.3

724,8

4.0

78.5

t2.3

4,4
0,7

14.5

732.3

134.5

4.1

3.0

0.0
1,1
4. 1

742.4

1.4

0.0

1.4
744.2

I 087.4

309.4

238.9
8.8

51. 7

1ß0.8

I 427.7
7 71t.0

1 960.4

960.3
4 790.4
g 538.7

1 612.6

63.7

5l .8
0.1

11.7
38.1

?t4.3
141 .9

19.5

122.4

1 S6.3

137.5

,q5.5

37,3

1.0
4.2

184.0

644.1

185.0

702,2

355.9

aa.L

28€.7

72.7

10.3

0.0
2,4

302.4

72.4

2,77

2.31

2.27
3.51
2,§

l.s
2.63

2,AA

3.n
2.39
2,32

2.?5

3.17

3.08
7.02

3.75

2.ß
3,67

Private

1.75

3.79

4.1t8

1.40

2.56

1,63

32.70

10

11

L2

FerienziEl-Reisen .........
Verkehr mit Mietonnibussen

Insgesamt ,..

13 Allgen€iner LiniEnverkghr ..
111 SorderforrlEn cles Linien-

vertehrs
davon:

15 BerufsvErkghr
l5 Mar'tt- und Theaterfahrtgn .

77 SchÜIerfohrten
fB Fr€ig€st. SchÜlerv€r{ehr .,.
19 Llnienvertghr zusaüBn .....
20 Gsl€genheltsvsrkehr ........

d6von!

2f Ausflrrgsfahrten ..,........
22 Ferlonziel-Rslsen ........,
73 Vertshr nit Mietonnibussen
24 Insgesant ...

1) Mehrfachzählung€n nügllch.

3.1

9.4
314.9

4.52

3.1t6

2.29

0.0§t

0.11

0.07
0.09

0,18

0.20

0.20

0. lst

0.20

0. l8
0.09

0.16

0.08
0. 17

41 .58

1,q8. 04

24.52

6.26

2.15

3,72

3.48
8.?2

2.15

2.t2
a.7r

107.4ts

8.70
2.74

Regionalvertshrs

33

31

29

2

13

a
311

31

3.3
0.0
0.5

1.4
L34,2

3.4

31

34

o.7

2.7
137.6

-t2-



Unternehmensforilen sor{iE Ver'kehrsarten und -formen

MiII

Lfd
ilr.l.lagen-

Kilonster

1. - 3. vierteuahr 1995

6.8

r0.4-

413.8

rtß.7

2.ta 0,13 1.56

2.32 0.15 3.55

[JnternEhren

18S.6

63.2

5.9

8.5-

50.7
0.8

11. 7

s15.5

31F.11

583.0

Ll.2-
1 .4-
4.4
2.1-
1.2
3.1-

1116.4 4,0-
62.0 8.9-

375.6 1,8-
s31.4 1,6-

gesel Ischaftsn

394.8 0.7

13.3 t4.4-

265.9

41.3

26.4

2.2
72.5

42.4
38St.6

50.4

10.6
1.6

34.2

440.0

474.4

13.7

9.3
0.0

4.4
16.7

504.8

2.6

0.1

2.5
507.4

3 26€.8

I 000.9

754.6

27.7

218.6

I 478.5

5 749.2

18 256.5

4 ß2.4
1 911.3

11 862.4

24 005.7

5 773.0

20s.8

163. {
0.7

45.7

175.0

6 157.8

358. I

45.8

3t2.3
6 515.9

6.0

4.9-

5.3-
3.9-
1.6

2.9
0.6-

L2.3

24.3

17.2 I

15.8 2

14.9 3

:ß.9 4

18.6 5

15.5 5

16.5 7

31.3 I

30.6 I
30.8 10

31.7 11

25.4 t2

14.5 13

15.8 14

15.11 15

7.8 16

17.6 17

ß.7 ta
14.9 19

43.4 20

-22
1t6.6 23

75.4 24

3.3-

5.2-
2.6-
0.?

5.1-
2.3
0.9-

1. 0-
10.6-
0.4-
1.9

0,3

18.1-

19.6-
9.5-

14. St-

10.8-
0.7-
4.5

21.5-

5.5
0.7-

13.3-
1.3
0.7-
0.2-
1.6

1.7-

4.38

1.29

2.19

1. 114

30.08

116.4

2.4
27.4

560.5

I 516.7

2.30

3.42
2.34

1.61

2.60

2.44
3.41

2.37
?.23

2.42

3.10

3.01
1.1S

3.50

2.40
3.115

3.ß
2.42

0.15

0.10
0.13

0.10

0.08

0.09

0.11

0.07

0.0s,

4.4
L2.A

17.4
17.9
r4.8

362.0

423.0

I 193.1

310.3

54.5

0.6-
13.7-
0, 1

0,9-

3.7-

19.5-

19.1-
72.0-
2r.5-
13.8-
4.7-
2.4-

5.4-

2.0-
4.6-

415.5

zrt,7
88St.5

2 077.2

953.8

41. I

31.3
0.1
9.1

9S4.8

4.5

6.7

2t.a
1 023,3

t.2
9.5-
0.8

0.3

:t§t.21

r32.12
23.27

4.72

3.3

8.5-

10.2-
25.8-

1.3-

6.3-

4.9
2.7

0.77

0.20

0.20
0.ls
0.20

0.16

0.08

0.07
0.16

3.43
8.50

2.08

8.69
2.02

17.6

45.5
10.5

10.5
L2.2

r39.3

2,Ot 12.2

3.01 15.4

10.6

0.1

2.6
5.9

414.0

8.3

r{.6-
3.2-

13.9-
18.8-
0.2-
1. 1-

2.7
2.0

1.97

11.07

1.6

6.7
422.2

6.5-

0.3

0.2-

4.n 0,15 99.,45 680.9 4.3 2t

724.7

12.8

Einnahmn
VErän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einn6lm€n

. Je
It{6gen- lPersonen-KilonEter

Beför-
dErte
Person

mittler€
R€lsE-
],{eit€

nittler€
Fahrzeug-
b€setzung

Verän-
derung
gegerF
über

vorJ Ehr

Beförderte
PErsonEn

Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Personen-
Kilometer

VorJ Ehr

gegEn-
uber

verän-
derung

T r,ril l. I Hill. r r,,ril t.0ü a Dl,,l kn Pers.
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I4agen-
Ki Iometer

8eförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Auskunftspfl icht ige
Untsrnehmen

mi.t
Verkshrsleistungenin der

Jensiligen 1 )
Verkehrsart u.-fonn

M1lI.Dtr

Verkehrsart

und -fonn

Anzahl MiII.

Lfd
Nr.

3. Vierteljahr 1gg5

1 Straßenpersonenverkehr nach

Einnahnlen

Je

Hagen- Beförderte
PersonKiIon€ter

0r{

I AllgerBiner LlnlenvertEhr ..
2 Sord€rforflon d€s Linien-

verteh§
davon:

3 Berufsverkehr .. ..
4 l,tortt- und Thsaterfahrtsn .

5 Schulerfahrtsn ...
6 Fr€ig€st. SchulBilerkehr ...
7 Linlenv€rtEhr zusütltEn .....
8 6elsgenhsitsverkehr

davon:

Ausflugsfahrten ...........
FeriBnziel-ReisEn ........,
Verkehr nit Mietollrrib(rssen

Insg6ait ...

I 119

818

579

119

272

7 457

l SSr

22§

1 070

355

1 914

2 45A

874.5

n.l

2t.2
0.5

6,3
32.9

735.6

259.6

67.6
31 .8

160,2

995.2

103.4

2.7

1.7

0.4
1.1

106.5

1.6

0.1

1.4
704.2

I 5Et0.1

ß.4

878.0

71. 1

51.7
2.8

15.9

949.1

691.3

195.9

105.1

390.3
2 640.5

220.5

5.8

4.7

1.2

2ß.4
5.4

0.6

4.8
231.7

2.74

2.54

2.44
4.:E
2,64

2.65
2.68

2.90
3. 31

2.E4

2.65

2.13

2.ß

2.74

2.78

2.72
3.38

q.34

3.29
2.74

10 623.9

!154,6

Unternehnens

0.18 1. 11

0.16 2.76

0.16 3.90

0.17 1.03

0. 14 1.68

0. 17 1. 11

0.08 n.1r

0.09 *,.97
0.11 1115.52

0.07 21,L4

0. 13 1, lNr

Darunter: GBB-

0.18 2.74

0.15 2.ß

0.16

0.14

0.17
0.07

2.57

1. S7

2.09
11.88

I
l0
11

12

t3.2
2.5

10. 1

35.0
1 750.S

24,t

4.9
0.7

18.5

L 775.0

3rs.4
14.9

120.3

573.6

71 652,2

I 265.3

2 064.4

987.8

5 213.1

19 917.4

I 256.5

36.9

24.8

8.1
30.3

I 323.7

79.3

7.4

71 .9

1 403.0

13

t4
Allgsieiner LinierNErlehr ..
SonderfonrEn des Linien-
verkeh!'s

devon !

Berufsvsrtshr
l.lartt- uri Theet€rfahrtsn .

Schi,lerfahrten
Fr€ig6t. Schtllewerkahr ...
Llnl,erwsrk€hr zuiErrEn .....
Gelegonheitsver*ehr ........
da\ron:

Ausflugsfahrten ...........
Ferlenziel-Rgisen .,.....,.
Vsrkehr m1t l{lstcrmibussen

Insgesart ...

ß
23

22

I
27

26

24

102.9

2.q

1.8

0.6
3.3

108.5

0.5

0.0

0.4
10s.0

15

t6
t7
l8
l9
20

2t
22

23

24

24

26

0.08

0.07
0.17

110.30

10.6S

2,L3

1 ) Hehrfrchzählung€n nügllch.

-14-
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Unternehmensforfisn soHie Verkehrsarten und -fonnen

t{ilI

1. - 3. Vigrteljahr 19S

tlagen-
Kiloneter

Lfd.
Nr.

17.0 1

16.9 2

5 505.4

&t. I

42.2
6.0

40.9

1!'5.1

5 729.6

61.0

0.3

15.11-

t2.7-
50. I
22.7-
6.5-
0.2-
3.1-

34 695.9

t 5ß.2

1 013.{
42.7

470,2

2 044.t
!€ 266.2

l9 656.9

4 753.1

1 St65.6

t2 934.2

57 923.1

4 502,4

t22.4

8El.1l

:13.0

1111.8

4 78.6
204.4

22.4

L42.0

4 €t73.0

1. 1l

16.5-

111.9-

ls.9
2t,7-
1.9-
0.3

2.0-

3.3-

19.8-

15. 1-

30.2-
16.6-
4.3-
1.4

4.+-

2.2
,11. l-

5 91ts.3

2!l!l.8

151.8

o.o

85.4

6 182.1

1 632.8

442.6

215,6

973.7

7 814.9

7!6.4

LA.7

74.2

,{1.5

754.1

72.8

1.6

71.2

766.9

5.1

oE-

7L

13.2

14.8-

4.4
1. 1-

0.4-
9.8-
0.8
3.2

2.3

111. 1-

11.6-

2t.2-

1.9
5.3

19.5-

10.1
1.9

1.08

2.82

3.881

t. 11

1.60

1.08

2ß.76

6.3

t7.L

24.0
7.t

11.5

15, 1

8.7
322.t

,$0.6

1 l8El.0

272.3

10.0

t2.3

14.8

15.6

13.0

10.7

t2.3
152.1

I tt4.2

1116.7

t2.a

forltpn insgesart

2 otyt.L 0.3

90.5 13.4-

65.5 11.7-
1.6 13.6-

n.3 17.9-
tn.6 4,2-

2 25A.2 0.6-
619.7 3.4-

154.0 4.6-
63.3 9.0-

so2.4 1.9-
2 A77.9 L.2-

GesEllschaften

318.3 0.5

7.t 16.7-

5.4

1.7
4.6

330.0
4.1

2.91

2.58

2.47

4. 13

2.AO

2.74
2.63

2.87
3.42
2.42

2.72

2.37

2.84

2.Ei:l

2.65

2.ß
3.14

3.!E

3.11

2.30

0. 17

0. 15

0. 16

0. 16

0.14

0.15
0.08

15.5 3

26.5 4

20.t 5

15.5 6

16.9 7

3t.7 8

11 .9
. 1.7

47.5

5 790.6

:t65.3

8.3

5.7

2.5
13.11

387.0
1.3

t.2
388,2

1.8-
10,2-
3.1-
0.2-

0.1-

22.8-

20.5-

27.7-
13. 1-
1.2-
6. l-

5.4t-
t.2-

0.16

0.15

0. 16

0. l4

0.16
0.06

0.07

0.06

0.15

37.30

131. 01

20.49

1.35

2.0t

2.6

2.ß

1.75

1.95
10.15

79.53

9.03

r. 98

t.2-
13.4-
0.3-
0.5-

0.09
0.11

0.08

0. l3

I
10

11

72

30.9
31. 0

32.2

20.t

14.1 13

17.3 14

r4.4-

n.3-
23.2-
0.41-

2.7-

15.5 15

-16
19.6 17

31.1 18

14.5 19

50.2 20

0.5 16.3- 0.0 35.4- 47.0 2l
-2.

50.6 23

t4.9 24

3.6
330.1

8-
4-

0

0

Verän-
derung
gegen-

ub€r
VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
ilb€r

VorJ ahr

Personen-
Kllonster

VorJ Ehr

Vsrän-
dEn/ng
gegen-

iJb€r

EinnEtrBn

VorJ ahr

Verän-
dsrung
gegsn-
iiber

Einnatm€n

Je
Pe!'sonen- Beför-

derte
Pgrson

Kilometer
l.{agenl

nittlerE
Reise-
}{site

mittlsre
FahrzeugF
b€sstzung

r l.riII r Mit I r r,ri1l. Dr{ r Di{ kn Pers.
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Auskunftspfl ichtige
Untemehnen

t'lagen-
Kilometer

8eförderte
Personen

PErsonen-
KilometEr

ins-
gesddt

Land

Anzahl Mill t{il t. Dl{

3. Vierteljahr 1995

2 Straßenpersonenverkehr noch

2.1 Ins

Einnehnen

Lfd
Nr.

I Dsutschland

2 Baden{rtteüüerg
3 Ba)ßrn

4 Berlin
5 Erafidsnburg

5 BrgtBn

7 HaüJrg
I Hessen

I tligcklenhJrg-Vorpoilnern .....
10 Niedersachsen

11 tlordrhsin-ttstfalen ... . ,. , .

12 Rheinland-Pfalz ............
13 Saarland

14 Sachsen

l5 Sachsen-Anhrlt
16 SchlesHig-itclstein,........
17 Thüringen

I &utschl€nd
2 Badeft-t{,irttcrüerg
3 Ba)arfl
1l B€rlln
5 Brrydenhrrg

293

l8
31

476.0

24,5
,ß.5

54.7

n.0
7.4

31.6

22.4
t7.7

102.4

?.7
4.7

50.3
24.5

22.5

I 1159.7

I 14.8

184.0

206.1

37.4
ß.3
91.0
74.2

32.7

8 102.5

5*t.7
863.7

1 133.9

342.t
138.9

1165,3

3:!5.6

265.9

1 78r.6
160,9

sl.6
777.L

349,0

| 442.t
117.0

185.7

165.5

34.5
ß.3

t02.7
107.3

36.7

348.6

n.7
12.t
91. q

:x),9

55.4
10. I
0.7

4,6

4.9
29.0

2.2

*n"n- lr"."olln-Kilofiater
Beförderte

Pgrson

Dil

Koiüunele und gernischt

3. 03 0. 18 0. stg

4.78 0.22 t.02
4.00 0.2r 1.01

3.03 - 0.15 0.80
1.50 0.10 0.91
3.40 0.18 1.00
3.26 0.22 1.13

4.78 0.32 1,37

2,07 0.14 1,14

3.1t0

3.86

2,55
r.a2
1.63

3

27

2

18

2A

34

t2
4

3l
ß

ß

342.4

30.8
13.2

714.2

116.0

42.9

:€.8
6.2
0.3

0.20
0.18

0.13
0.12
0.11

1.02

0.96
0.92
0.80

0.87

1.43

7.62
2.52

1.!§

1.6
t.22
1.:ts

2.OA

289.0 38.9 ].73 0.13 0.91

Nichthrndeseigene

,00

5

10

10

25.3
4,6
0.4

2.4

2.6
11. St

1.0

2.3

2.7
23.A

1.6

1.9

419.9

64.8
7.2

29.8

52.9
212.4

23.4

2,L9
2.19
I .81

7.92

2.44
2.19

0. t3
0.16
0.ost

0.09
0.14
0.10

5

7

8
o

l0
l1
t2
13

111

15

16

L7

BrgrBn

HaüJrg
Hessen .

ttgcklenburg-Vorpmsm .....
Niedersachsen

t$rdrhein-t{estfalen ......,.
Rheinlard-Pfalz ........,...
56€rland
Sehsen
Sachsen-Anhalt

SchlesHig-tblstsin .........

1.60 0.15

5

0.131.983.92S.54 2.0
Thüringen

-16-
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unternehmensformen und Ländern

gesardt

Hilt

Hirtschaf tl iche untErnehhgn

1. - 3. Vierteuahr 1995

tlagen-
Kilometsr

Lfd
t'lr.

1,2-
0. l-
0.7
4.2-
4.4-

16.6

0.7-
1.1
1.6-

0.4
0.2

4.1
4.2-
1.0

65.6 3.0-

Eisenbahnen

139.6 4.9- 959.5 7.*

I 4,{5.6

72.6

137.7

181.2

70.2

23.4
95.0
56.4

55.2

4 707.4

378.9
590.5

6:8.5
125.9

42.7

247.O

257.8

106.9

0.4-
4.7

1,0
5.7-
0.2
0.1
0.6

1.0-
2,4-

0.1
äo-

14.9

7.0-

3.3
1.0

{.8-

I1.5

26 003,0

| 742.4

2 756.4

31t81.7
I 1110.11

Kt7.4
I ß7.7
I 115.2

840.8

1.0
5.2
1.2
3.1-
0.3

1.0
0.1

2.2-
0.5-

0.4-
0. 1-

22.9
1.9

1.8-

0.5-
8.5-
7.3

1.3
0.0

3.9

4 5:8.9
371 .3
561. 0

521.3

116.5

80,6

322.6

327.4

116.7

4.8
0.11-

4.9
4.9
8.5
0.9
4.3

14.3
7.2

2.t
3.4-
7.0-

3.7

1.g-
4.2
0.4

3.14

5. ll
4.07
2.§
1.65
3.44
3.40

4.9:t

2.t2

2.ß
2.§
1.96

1.53

1.93

2.5t
2.L9

0. 17

0.2r
0,20
0.15

0.10
0.18
0.22

0.2§t

0.14

0,s
0.98
0. §,5

0.42

0.92
0.97

t.tz
1.27

1.09

18.0

24.0
20.0

19.1

16.2
18.7

15.5

16.8
ts.2

18.9

22.4
2t.7
16.3

15.8

14.4

17.8

L5.7
19.6

t7.2

20.7

19.5

22.3

1.00

0.96
0.9r
0.79
0.83

1.31

1. aS

2,2t

10.3

9.8
22.0

1

2

3

4

5

ö

7

8

I
10

1l
L2

13

r4
15

16

t7

I
2

3

4

5

b

7

I
I

10

11

72

l3
l4
l5
l6
17

74.7

14.5

1.2

8.8

7.5

37.5

3.2

0.9-
4.3-
5.1

3,4-

2.7-
0.2

1.6-

0.13

0. 15

0. r0

0.14

0.09

0. 13

0.10

5.5
4.6
4.7
5.4
9,0
5.3
5,1
4.3
7.9

306.8

22.4
14.3

150.4

72.3

0.8-
0.3-

t2.0
3.5
0.1

4.7

4.0
0. 1-
7.L

1,1

3.62

4.09
2.72
r.92
L.74

0. l9
0.18
0. t3
0.12
0.11

5.2
5.2
7.2

6.7
?,5

1 112.9

97.5
42.4

366,4

151. 8

135.8

23.2
1.0

8.4

8.9
42.2
5,3

6.9

5 791.8

509.9

309.9

2 1153.6

I 145.0

1 398.5

227.4

22.A

156.1

732.4

71.6

st8.5 2.2

1 111,4

st3.1

!8.8
288.7

125.5

r77.6
34.4
2.3

13.4

14.6

st{.0
7.7

720.3 r.2 r.80 0.13 0.86 6.S

1.60

1.54
1. l4
r.3{

tt.7

77,5

8.9
13.5

6.0 5.9 90.0 7.6 11.8 10.1 1. S7 0.13 t.?L 13.0 15.0

verän-
derung
gegen-

iibBr
VorJ ahr

BefördErte
Personen

Verän-
derung
gegsn-

über
VorJ ahr

Personen-
KiIom€tsr

Verän-
derung
gegsn-

über
VorJ ahr

EinnahnEn
verän-
denrno
gegen-
übsr

VorJ ahr

Einnahlrten

, J"
wagen- leersonen-Kiloneter

BBför-
derte
Person

nittlere
Reise-
Heite

mittlere
Fahrzeug-
besEtzurE

r l{il l. T MiII x l{ill.D{,,1 I 0tl km Pers.
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Auskunftspfl ichtige
UnternshnBn

tlagen-
Kilometsr

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mit I MiIl,DH

3, Vj.erteljahr 1995

2 Straßenpersonsnverkehr n6ch

2.1 Ins

Einnahm€n

Lfd
Nr. *q5 lr".""ll"-

Dit

Regionalverkehrs

0.17 2.tA
0,18 2.27
0.16 2.27

B€förderts
Person

Private

6.26

3.113

6.42
ß.97
?.70

4t.73
32.2ß

9.01
3.:Xl
6.85

12.7G

5.27

111.$

9.90
3.44
4.0s1

3.115

2.14
1.SE

r.91

I
2

3

4

5

6

7

I
o

10

ll
t2
l3
l4
15

15

77

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

lll
l5
16

t7

Deutschland

Badeft+lurtterüerS ..........
Ba)Ern ...
Esrlln .,.....
ErandenuJrg ..
Bremn ..
Ha[ürr€
Hessgn .

tl€cklenurrgF-VorpofitEm . . . . .

Nledersacltsen

t5rdrhein-{estfalen ........
Rheinland-Pfalz ....,.......
Saarland

Sachssn

Setlsen-Anhalt
SchlesHig-tblstein .........
ThUringen

Deutschlarld

8dsft-HjrttsiüerS ..........
Ba)ßrn ...
Berlln ...
ErandenhJtB

Brgrmn ...
Harb,rg
Hessen ..
l.tscklenhJrg-VorpoilErn .... .

Nl€dsrsrtlsen
tbrdrheirH,§tfal€n .......,
RhsinlrnHfalz .... . . .. ... .

Srarl6rd
Ssclrsen

Sehssn-Anhelt
Schleshlg-Holstein .........
ThUrlngen

2 091

ß9
572

n
26

3

16

1Sß

16

172

344

176

54

44

,ffl

a2

27

355.3

50.4
sl.2
7.5

3.0

0.7

4.5
41. 0

2.0
3!t.9
50.9

13.7

5.7
7,0

8.5

15.5

5.6

137.6

n.o
28.2

132.3

:t6.5
mo

0.7

0.7
0.1
0.6

10.9
1.3

t2.7
10. 4

7.3

1.1

2.0
4.4

10.0

3.7

t44.2
n.a
30.8

27.4
16.0
4.7

828. I
125.0

191.8

17.7

5.3
2.3

19.4
st8.5

4.4
87.0

732.4

38,3

17. 0

20.2
15.3

40.8
72.4

2.32
2.ß
2.6
2.33
1.77

3.t2
4.32

2.qo
2.20
2.ta
2.60

1.94
3.00
2. Sto

1 .80

2.ß
2.24

?.n
2.20
2.ß

2.70
2.02
1.St

0.09
0.10
0.07
o.t2
0.07

0.t?
0.12
0.09

0.09
0.07
0.16
0.07

0.10
0.10
0.08

0.09
0.10

0.20
0. 16

0.16

I 538.7
I 300.2
2 888.8

150.6

72.5

lst.5

166.1

I 155.4

50.3
| 207.0

432.7

5€l:l.4

t77.9
2t0.2
194.4

1152.6

130.2

34 1 856.3

:81.2
M2.7

?37.7

1S[l.4

55.8

314, I
53.5
681.7

ar. o

3L.2
9.0

5

6

4

A

8

1

2.720.204.7t2.9 L20.7 ß.7 1.811

21.4

15.5

4.5

- lt-



Unternehmensfonren und LändErn

gesant

HiII

UnternEhmen

1. - 3. Vierteljahr 1995

t{agEn-
Kilometer Lfd

Nr.

g€sellscheften

422.2
47.3

47.2

59.1

47.5

13.9

s31. 4

137.6

249.7

20.3
7.A

2.1
tl.0
sxt.4

5.1
100.0

129.1

54.0
15.3

16.4
24.3

44.6
14.St

1.6-
1.3
3.0-
3.8-

79.7

9.4-
19.3

13.4
18.5

s.2
20.4-
1.8-
3.4

15.5

8.5-
2.7-

1m.3

0.2-
0.5

2.4

0.5

4.3-
2.4
6.3

440.0

124.7

104.9

1.9
2.4
o.2
1.5

34.3
3.2

4t.7
33.0

23.4
3.6
5.9

16.0

30.9
12.5

1.9
3.2
0.6-

ß.1
56.9
7.8-

LA.2

3.8
79.8

5.5
15.9-
3.8-
1.2-

:8.8
OL

3.2
64.7

24 0c6.7
3 506.9

7 zl0.A
472.8

202.4

s9.2
415.2

2 87A.0

121.5

2 9t8.2
2 734.4

I 420.0

1131.0

4179.4

525.8
1 152.5

337.6

0.9-
1.9-
6.S-
2.5-

75.11

18,4F

15.3

24.2
17.1

3.8
t7.2-
0.5

3.3
15.5

10.,{-

{1.0-

30.1

2 077.2

3tß.7
(ß8.6

47.0

r4.8
6.0

4t .3

2n.6
10.0

210.9

3L8.7

st.0
:tst.6

52.5
44.2

102.6

30.7

0.3
t.7
7.4-

11.1

82.3

4.8-
57.8

19.8
41t.0

5.6
15.4-
1.0

16.5

t8.2
8.6-
1.5-

110.1

2.23

2.52
1.SE

2.3t
1.&'
2,89
3,77

2.30
1.911

2.tl
2.45
I .84

2.59
3.2t
r.a2
2.30
2.05

2.q2

2.4L
2.tß

2.8
2.n
2.08

0.09
0. l0
0.07

0. l1
0.07

/ 0.10
0. l0
0.09
0.08

0.07
0. l5
0.07
0.09

0.11

0.08
0.G,

0.ost

4.72
2.79

4.611

24.94

6. ll
34.30
26.69

5.66

3.1r
5.06

9.60
4.16

10.87

8.87

2.7'
3.32

2.tA

511.6

4.3
68.8

2L9.2

83.6
!r!5.9
268.3

78. I
37.7
69.9

64.7

59.7
118.2

81.0
:12.9

37.3

26.9

%.4
25.5
28.9

20,3

25.4
4.3
37.9
26.9

n.B
n.2
16.5
ß.3
n,2
29.3

21.7
25.9

2..7

507.4

102.6

104. O

37.0

97.{l
58.0
t5.2

0.7-
0.3-
2.7

1.5-

0.3-
3.9-
5.2

4.6-
12.5-
{.I

8.9-
2.O-
5.0

2.7
1.6
7.7

0. 16

0. 17

0. l5

0. 16

0.18

0.1{l
0.16

2.02

2.05
2.06

2.00
1.&l
r.90

t2.8
L2.3

13.9

17.2

t2,7
12.2

15.11

l1l.1l

16.5

15.9

15.5
13.11

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
1l
t2
l3
l4
l5
16

L7

4

5

6

7

8

I
10

lr
L2

13

1,4

t5
t5
t7

6 515.9
I 28r.0
I 41t2.2

1 0tE.3
7ix|.3

185.8

511.6 0.3-

1 023.3

210.0

214,6

195.1

t06.2
n.a

1

2

:8.1 &t.6 0.6- 2.19 2.ß 13.8 13.11

4.7
2.8
5.{

V€rän-
derung
gsgen-
über

VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gsgen-
über

VorJ ahr

Personen-
KilometEr

Verän-
denJng
gEgen-
übsr

VorJ ahr

Ei.nnahn€n
Vgrän-
demng
gegen-

Uber
VorJ ahr

EinnahnEn

Je
Person€n- Beför-

clerte
Person

Kilöm€ter
tlogen-

mittlere
Reise-
H€ite

mlttlers
F6hrzeug-
besetzurE

r Mill. I Mi]1. I illtI.0ü x Dfi kit Pers.
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Auskunftspfl ichtlge
[Jnternehnen

Hog€n-
Kilom€ter

Beförderte
Personsn

Person€n-
Ki,loneter

ins-
gesant

Land

Anzahl r,,titl. Hlll.0H

3. Vierteljahr 1995

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.1 Ins

EinnahnEn

Lfd
Nr, *n"n- lr"'"oll"-Kilomster

I 775.0

186.3

244.9

206.8

38.5
ß,4
91.6

100.2

33.4
110.8

404.5

55.7
19.0

116.2

50.4
44.5

116.6

19 917.4
2 250.0

4 1{9.4
I 284.5

414.6

158.4

631 .4
1 61t1.5

316,2

M80.7
3 1111.5

967.1

325.3

987.3

543.4
734.1

s79,2

2 640.5

315.7

447.9

183.3

!ts).8

27.6
122.L

234.L

411. 1

21q.4

569.0

101.4

:8.1
111.6

55,2
87.7
51.7

Beförderte
Person

Untemelä€ns

1.90

1.91

s,l

1 Dsutschland

2 Badsn-t{irtt6üsrg
3 Bayern

4 Berlin
5 Brandsnhrrg

6 Bremen

7 tlarhJt!
8 H€ssen

I t{ecklenburg-Vorpmsrn ....,
l0 Nid€rsschssn
11 ltbrürhein-L{estfalen .. , , .. . .

L2 Rhelnler'ü+falz .......,,.,.
13 Saarland

14 S€chssn

15 Sachsen-Anhalt

l5 Schlssrig-tlolstein ..,......
77 ThurirEen

I D€utschlend

2 8adcft{irtteüerg
3 8a)ßrn
4 &rlin
5 BrrnclenuJrg

6 Brsmn
7 Hrtürlg
8 Hessen

I ibcklsnburc-Vorpo|rtnern .....
10 Nledersachsen

11 lbrdrhelF{,aestfalen ..,,,.,.
12 Rhelnler#f€lz ............
13 Saarland

14 Sächsen

15 Sachsen-Anhalt

16 Schleshig-tlolsteln .........
17 lhürlng€n

2 45/8

317

610

ß
53

6

18

220

44

27L

392

201

59

75

74

93

55

s15.2
108.4

168.2

62.3
26.0
4.2

!8.0
79,2

19.7

90.0
187.1
([1.9

14.9

57.3
32, I
33.0

28,1

108.2

23.0
20.7

2.65

2.91
2.56
2.94
r.53
3.37

3.3S1

2.St6

2.09

2,§
3.04

2.37

2.55
1. Sts

1.68

2.66
1 .84

2.14
2.20
2.N

1.95

l.s

0.13

0.14
0.11
0.14
0.10
0.17
0.19

0.14
0.13
0. l1
0.18

0.10
0.L2
0.11

0.10
0.72
0.t2

26

1.,4S

1.69

1.8€t

0.89
1.03

1.09

1.*t
?.34
1,ß
1.Srl

1.41

t.a2
2.00
0.s§
1.0§t

1.97

1. 11

Darunter: GBB-

0.17 2.73
0.18 2.2t
0.15 2.21

2.72

5

4

4 72.9

14.9

4.5

109.0

n.8
22.4

8.?

15.4
4.7

I 403.0

35r.2
3n.4

1§t3.3

55.8

23t.7
63,6
l§t.5

29.1
9.0

720.? ß.7 1.84 0.20

7

I
0.15
0. 16

-20 -



Unternehmensformen und Ländern

gesamt

1. - 3. Vierteljahr 1995

Lfd.

MiI I.

fomEn insgesart

l",lagen-
Kilometer

2 877.9

312.0

475.7

201.5

78. I
ß.5

r05.9
212.7

60.3

ß4.0
542,5
t27.5
4K'.5

166.8

s.6
93.8

81.5

Nr

1.2-
0.5

0.9-
5.9-
0.4

13.9

1.1

6.2
0.1-
0.8
6.0-
0.1
11.5

2.5-
1.5-
1. 1-
2.4

5 790.6

623.7

800,4
6:t8.1t

L29.4

82.9
288.5
337.4
110.2

366.7

I 325.5

184.6

61.7
372.3
167.8

14,q. I
152.1

ffi.2
102.6

74.5

37.0

55.7
ts.z

o.2-
3.2
1.0
5.7-
0.9

0.1
0.7
0.7-
l. l-
l. 4-

2.L-
9.4
3.9
1. 0-
3.9
1.5-

57 923.1

6 737.7

tr ß2.4
3 874.5

I 3181.0

4S16.5

I 882.9

4 403.4

s;2.2
5 411,8

I 753.8

2 740.7

9ß.7
2 932.5

1 670.7

2 056.6

t 297.!

0.5-
2.6-
3.7-
3.0-
7.2

1.8-
3.1

72.7

1.4
6,2
5.6-
0.2-
9.5
3.9
4.7-
0.sF
0. {-

,4t.1-

12.5-
5.5

7 814.9

!t52.S

1 264.5

568.2
131. 4

86.5
:8t,9
653.3
tß.7
616.6

I 777.2

306.5
107.3

341.2
r6st.8

24§J.3

150.9

2.72
3.09

2.66
2.42
1.68

3.:tst

3.43
3.07
2.L0

2.43
3.17
2.N
2.47
2.05
1.75

2.66
1.85

2.17
2.@

0.13

0,14
0,1l
0.15
0.10

0.17
0.19
0,15
0,13

0.11

0.18
0.11

0.72
0.72
0.10

0.t2
0.12

1.35

1.53

1.58

0.89

t.o2
1 .04

1.26

1. S4

1. 15

r.68
1.30

1.65

L.74

0.92
l. 01

1.73

0. g§)

20.1

21.6

24.0
19.2

t7.2
19.5

u.8
20.7
16.0

21.3

18.0

27.5

21.3
17,6

t7.3
21.9
15.9

14.9

74.4
15.8

3.2
0.7
0.2
5,4

t3.7
0.5
8.5

13.7
§t.4

1.9
0.3

2.5
7.0
4.7
1. 0-
2.L
7.3

10.0

10.7
14.3
6.1

10. 4

6.0
6.5

13.0
a.7

14.8
7.4

14.8

15.0
7.9

10.0
14.3

8.5

1

2

3

4

5

5

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

16

L7

6esellschaften

3311.1

87.3
65. I

:8.1

(E.9

13.9

0.4-
0.5
3.2

2.30
2.41

2.34

0.15

0.17
0.15

t.2-
0.3-
3.5

1.5-

4.6-
s.2

4 973.0

1 281.0

I 028.2

713.0

185.8

766.9

210.0

152.4

s.6
a.a

1.9
1.5

10.1

1.98

2.ß
2.6

1.79

r. !,0

t2.a
L2.3
13.8

t2.8
t2.2

1

2

3

4

5

6

7

0.5

1.9
6.3

511,6 0.3- &r.6 0.6- 2.19 0.16 2.6 13.8 13.{ I

1.8-
5.0

0.9
5.4

0.14
0.16

15.5

13.4

I
l0
l1
t2
13

14

15

16

t7

mittlere
Reise-
,{eite

mittlere
Fahrzeug-
b€setzung

PErsonen-
Kiloneter

vBrän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-
tiber

VorJ ahr

Einnahmen

. Je
I

l.{6gen- lPersonen-
KilonEter

Beför-
derte
Person

VorJ ahr

gegsn-
über

Verän-
dsrung Beförderte

Personen

verän-
derung
gegen-
über

VorJahr

kn Persr r{i t t. Dr,1 I 011x r,1i1t. t r.rilt.

-2t -



Auskunftspfl icht ige
Untsrnethen im
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
gesamt

1)

dar, im
Linien-
verkehr

l.lagEn-
KilomEtEr

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mil I MilI. Dtl

3, Vierteljahr 19S

2 Straßenpersonenverkehr noch

2,2 Linien

Einnahnen

Lfd
Nr. n*"n- lr"..ol]*Kilom€ter

BefördertE
Person

Dtt

Konnunale und geitischt

1 oeutschland
2 Baden{irttsiberg
3 8a}ßm
4 Berlln
5 Brandenhlrg .....
6 Brenen

7 llaiburg
8 H€ssen

I |l€cklsnburg-Vorponm€rn .....
10 NlsdersachsEn

11 lbrdrhein-{.lsstfalEn . ,. . ... .

12 tlfieinland-Pfalz ...,,.......
13 Saerland

lll SschsEn

15 Sachsen-Anhrlt
16 Schlesnig-tblst8in .........
77 Thuringen

I Deutschland

2 8ad€rt{irtteilü.r!
3 BaSrern

{ Berlln
5 ErrndenhJrg
6 Bremn

Hlnüurg

Hessen .....
tlscklenburg-vorpmern .. ...
Nisdersactlsen

lbrdrheift+lGtfalen ........
Rheinlard-Pfalz ............
56arland
Sachsen

Sschssn-Anhalt

Schlesr{igFtblsteln ......,..
l7 Thürlrq€n

293

l8
31

I
27

3

2

l8
n

34

L2

31

ß

29

290

l8
3l

4166.8

24.1

415.6

54.6

21,9
7.3

31.5
22.1

15.5

102.0

7.5

4.6
€.3
23.3

n.5
4.3
0.3

1 457.0

174.7

183,9

206.1

37.5
ß.3
91.0
78.1

32.0

7 754.4

5ß.r
832.0

7 132.2

300.7

727.4

1165.0

323.9

279.7

| 412.8

I15.5
183.3

165. 0

31. 4

24.7
702.7

106. I
34.1

3116.8

29.4
11.9
85.0
36,8

3.03
4.7A

4.02
3,02

1.1l:l

3.40
3.ß
4.80

2.05

3.40

3.85
2.55
1.75

I .58

2.72
2. 18

1.:t8

L.52

1.53

2.42
2.t6

0.18
0.22
0.22

0.15
0. l0
0. r9
0.22

0.38!

0.16

0.20

0. 19

0.111

0.t2
0,72

0.97

l. 0l
1.00
0.80
0.811

0.97

1. 13

1.36

7.07

1.01

0,96
0.91

0.75
0.80

1.29
1.50
r.5{

t.2t
r. 19

t.3.1

4

27

2

2

l8
2A

311

72

4

31

23

n

342.5

30.7
13.1

113.7
q5,?

38.6
6.2
0.3

2.3

2.6
23.a
1.6

1 765.0

158.2

88.0
701 .5
308.0

:r55.8

511.4

ä6

24.7

2S.6

204.4

20.9

u.9

11s,.9

s.3
0.4

4.1

3.1
4.2
2.2

0.14
0.17
0.10

21.8 42,7 261.8 36.2 1.66 0.14 0.85

Nlchthrndeseigene

40

1

3t

5

1

s

10

l0
4

5

10

10

s

2.7

1.9

17.7

1.0

1.6

7AI
7

I
I

l0
11

t2
13

l1l

15

l6

0.17

0. l1
0.l4t
0.10

4 2.6 1.59 0.1{ t. !]91.94

1) Elnschl. Untsmglrmn nur lm Oelsgenheitsverkehr.
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Unternetmensformen und Ländern

verkehr

Hagen-
Kiloneter

t{i11.

xirtschaftliche Untemehm€n

1. - 3. Vierteljahr 1995

Lfd
Nr,

11121.5

71.8

1:8.8
181 .0

67.0
22.9

s.0
65.6
52.3

l. l-
0.1-
1.1
6.2-
4.4-

15.5

0.6-
1.5

7,7-

0.4
0.3
4.3

4. 1-
1.2

0.0

1.3-
9.5

1.6-

5.3-
0.8
1.5-

7.7

4 700.1

374.7

590.2

6:8.3
1ß.2
42.7

288.9
ß7.5
106.5

0.+
4.7
1.0
5.7-
0.1
0.1
0.6
0.6-
2.b

0.8-
0.rF

12.7

3.5
0.0

25 U4.3
1 717.0

2 691.3
3 185.6

I 018.0

1115.0

I {66.9
1 088.{

727.3

1.3
5.5
t.2
3. l-
0.1-
0.11-

0.2

2.7-
0.3-

0.4-
0.3-

24.t
3.4
0.9-

2.0
2.3-

15.5

7.9

1.5
1.8

3.2

10.6

4 11trt.3

:88.1
555.5

519.9
108.0

79.2

322.4
324.4
110.0

1 106.2

92.3
!ts.3

273.6

116.8

5.0
0. n-
5.1
5.0
8.8
t.?
4.4

14.6

9.0

3.9
1.3
2.4

3.1{l

5. 12

4.ost

2.A7

1.61

3.18

3.110

4.95

2.t0

3.62
4.08

2.73
1.88
1,70

2.20

2.ß
1.51

1.18

1.70
2.tß
2.ra

0.18

o.2L

0.21

0.15
0.11

0.19
0.22
0.30

0.15

0.13
0.16
0.Gt

0.95

0.97
0.94
o.a2

0.88
0.s
t.t2
1.26

1.03

0.sE

0.st
0.90
0.75
o.77

t.2t
1.39

1. 40

L7.7

23. S

19.8

19. I
15.2

l8.l
15. {
16.6

13.9

16;7
u.6
15. 1

10.3

16.5

19.3
2t.t

12.4

5.3
{1.5

4.6
5.{
8.1

5.0
5.1

4.2
6.8

4.7

3.9
0.1
8.9
0.8

0.19
0. 18

0.13
0.12

0. l1

5.2
5.2
7.t
6.2
5.8

18.8

22.2
2t.4
r5.6
14.9

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

1l
t2
13

14

15

16

L7

305.5
22.6
14.0

r,45.5

68.9

Eisenbahnen

74.4

13.7

0.9

8.5

6.0
!8.9
3.1

64.7 2.3-

I 111.9

97.1

42.6
:t55.2

150.9

135.1

ß.0
1.0

8.7
a2.o
5.2

5 74St.0

502.0

301.2

2 ß4.4
I 028.9

I 244.9

200.0
15.0

47.4

9S.7

711.9

66,1l

64.5

1:19.0 4,5- fIl,2.8 8,0- L13.2 2.2 1.75 0. 13 0.81 6.3 13.6

0.2

3.7-
15.5

163.4

31.9
1.4

t2.4

to.2
91.9
5.8

9.2
8.7

15.0

10.5

11.5

8.7
t2.7

9.5

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

t1
t2
l3
Lt,

t5
16

L7

8.3 6.8- 7.0

5. b-

4.7
0.8

0.10

0. 13

0.10

0,14 1. {19

1. 18

7.12
1.31

3,5
1.1

4.8-

11.56.85.2 8.8 r3.9 1.5E1 0.111 t.ß

mittlsr€
Reiss-
e{site

mittlers
Fehrz€ug-
besetzung

Pgrsongn-
KiloriEter

Verän-
dBrung
gegen-

Ubsr
VorJ ahr

EinnahnEn
verän-
derung
gegen-
über

vorJahr

Einnahmen

. JE
It{agen- | Personsn-

Kilometer
Beför-
dsrte
Person

VorJahr

gegen-
Liber

Verän-
denJng B€förderte

Personen

Verän-
derung
gegen-
ilb€r

vorj ahr

Pers.MilI. Dtl I Dr{ knI HiI l. r Mill. I
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Auskunftspfl ichtige
UnternehflEn ln
Straßenp€rsonsn-

ve!*ehr

ins-
gesant

1)

dar. in
LiniEn-
v€rtehr

H€gen-
Kilometer

8efördErte
PErsonen

Persongn-
Kilonet€r

ins-
gesant

Land

Anzahl Milt. t{itt.ofi

3. Vierteljahr l9SI5

2 Straßenpersonenverkehr nach

?.2 tinien

EinnalrmEn

Lfd
Nr. ,*fli lr"*"::"-

Dtt

Beförderte
PErson

PrivatE

I Deutschlard

2 Bac,en+Erttenberg
3 Ba5rem

4 Berlin
5 Erandenburg

6 Brsien
7 Haüurg

I Hessen

I l.{,ecklsnhJrg-Vorpoilicm .....
10 NisdersaclEen

1l tbn rhein-H€stfalsn .,,..,..
12 RhElnlard-Pfalz,........,..
13 Saarland

l4 S€chs€n

15 Sachsen-Anhalt

16 Schl6xig-tblstein .........
l7 Thuringsn

2 091

28§t

572

n
26

3

r6

193

1B

772

3114

778

54

44

1[l

82

27

I 5St6

2ß
513

11

19

I

14Er

l0
t44
198

131

{[l
3l
29

{8
23

111. 1

r9. I
26.3
1.3

0.8
0.0
0.2

18,5

0.9
9.9

72.2

5.8
1.5
1,6
4.4

5.5
3,0

112.8

33.8

6.2
0.2

0.5
0.0
0.1

9.2
1.2

10.5
7.0
5,7
0.9
1.8

4.1
8,7
3.5

I427.7
n7.o
371.9

50.5
tt.2
0.1
7.O

502.8
10.4

128.9

155.3
92.8
2t.a
22.2
1t6.1

7'r.9

31.9

184.0

42.5

36.0

3.2
0.8

1.7
ltl .9
1.4

L2.7
13. 1

5.5
2.5
2.2
s.7

17.7

3.1

1.55

2.22
L.37

2.51

0.94

7.47

2.27
1.54
r.ß
1.08

0.s
1.66

1.!'5

1.28

2.t2
1.03

2.ß
2,18
2.47

2.47
2.00
1.97

0,10

0. 14

0. l0
0.06

0.07

0.25
0.08
0. l4
0.10
0.08
0.06

0,72
0.10

0.t2
0,15

0.10

0. l8
0.19
0.16

0.2t
0.15

0.17

1.63
t.ß
1,43

13. l5
1.46

20.97

4.56
t.t7
7,27

1.87

0.97
2,77
t.t7
1.38

r.34
0.89

Regionalverkehrs

1

2

3

4

5

6

7

8

I
l0
11

L2

13

lll
15

t6
t7

Deutschland

Bdsn{jrttefibsrI, ..........
Baysrfl .

Berlin ..
BrandsnhJrg

Br€nen ............. i...... t

Haürrrg

H6sgn .

ttbckl€nhirg:-VorFlil3rn,. ...
Nledersehsen
tbrdrhein-{€stfalen .... .. ..
Rheinlar#-Pfalz .. .... . . ....
Ss.rl6nd ...
Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesnlg-tblstsin ....,,...
Thtiririgsn

3434 t34.2
n.4
27.7

L2.7

21.4
15.4
4.5

742.8

n.?
30.7

6.7
15.0
4.7

714.3

324.7

42t.5

270.5
191.3
5.2.5

302.4
62.1
5€.4

57.0
30.7
8.8

2.t2
2.t7
2,23

2

2.t3
1.Sl2

1.88

6

4

5

5

4

4

I
1

4

8

1

ät8.6 108.9 23.0 1.81 0.2t

l) Ein§chl. UnternelüBn nur in Gelegenheltsvertehr
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[Jnternehmensfornsn und Ländern

verkehr

1. - 3. Vj.erteuahr 1995

Wagen-
Kilornster

Hil I

UnternBhrßn

3118.11

61. 4

90.2
11.3

2.7
0.1
0.7

47.0

2,6
3t.2
38.5

19.2

5.7
,4.6

14.0

17.0

9.1

gssellschsftEn

41{.0
85.9
85.9

37.7

58.0
E7.2

13.8

5 749.2

I 045.0

| 347.7

153.4

40.3
0.5

22.3
I 213.5

24.4

440. 0

508.5

281.8
75.5
65.3

t67.?
ß2.6
t07.2

Lfd.
tlr.

t.2
6.6
I .3-

52.2
51.7

1.7
2.7-
7.1

?5.1

3.2
17.5-
3.7-
2.5-

32.t
6.3-
2,L-

73.2

o.2-
0.7
2.7

1,0

4.6-
2.6
6.2

389.6
1t7.2
92.9
o.7
2.t
0.0

0.2
30.0
3.0

:t5.sr

24.3
19,8
3.1
5.4

15.1

?7.8

12.t

2.3
3.5
0.6-

77.0

5S'.0

1.1

1.6-
2.1

87.0

4.9
15.4-
4.5-
t.2-

42,5

10.3-
4.3

65.7

1.6
2.t
2.4-

90.2
117.9

1.3
34.4-
72.6

37.7

2.1
22.9-
4.9-
8.8-

!ß.8
7.8-
6.3

4ts,. I

4.7-
11.8-
3.6

560.5

143.3

115,0

8.3
2.4

5.0
100.1

3.4t

4t.4
41.3
ß.2
7.9
6,7

19.5

35.5
10.8

2.9
4.4
2.2-

42.2

55.9

8.5
8.1

80.0
4.t

13.1-
0.2-
0.5

n.t
5.0-
1.1

q7.7

1 .81

2.33
1.29

1.9:t

1.05

7.16

2.73
1 .30

1.:l!l
1.07

0,95

1.:'S)

1,118

1.110

2.09

1. 19

2.40
2.40
2.ß

2.41

2.2.
2.6

0.10
0.14
0.09

0.05
0.07

0.ß
0.08

0.t2
0.0!t

0.08
0.06
0.10
0. l0
o.Lz

0.14
0.10

1.44

1.22

1.25

r1.54
1.38

z3.71

3.34

t.L2
1. 15

7.70

0.92
2.55
1.26

1.30
t.n
0.8§t

14.8

8.9
14.5

212.1

19.7
20.5

10{.9
40.4

9.4
t2.3
20,9

t4.z
24.4
72.2

11.1

9.1
8.9

t2.2
11.8

13.3

16.5
17.0
14.9
:t5.5

14.9
6.7

31.7
ß.4
10.9
14. 1

t3,2
14.7
13.3
r4.3
t2.0
r{.9
11.8

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

l2
13

t4
15

l5
17

504.8
702.2

103.6

96.5

57.9
15. I

o.?-
0.3-
2.7

0.6-
3.$-
5.2

6 157.8

1207.3
1:80.7

055.3

713.5

173.9

0. 16

o.t7
0.15

o. r,
0.15
0.16

1.97
2.02

2.04

1.S
1.81

1.85

9§t4.8

206.1

211.0

191.5

104.9

n.2

2.7
1.9
7.6

14.9
14. I
16. I

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

:8.8 1.3- 1ß11.5 0.1- az.l 0.6- z.ta 0.17 2.23 t3.2 r2.9

9.8-
2.2-
4.5

n.)
2.4
s.2

11.0

t2.3
11.5

15.5 11

15.1 72

12.6 13

-14
-15
.16
-17

Personen-
Kilolister

Vsrän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahnen

. Je
I

l..lagen- lPersonsn-Kilometer
Beför-
dertE
P€rson

mittlsrs
Reise-
Heite

mlttlere
Fahrzsug-
bssetzung

verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

BefördertE
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Perst MiIT. x Milt, r Mill.Dr.t a oil kn

-25 -



Auskunftspfl ichtige
Unternehnen im
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
gesamt

1)

dar. im
Linien-
verkehr

I.lagen-
Kiloneter

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gEsamt

Land

AnzahI r,,ri I I . t{ill.Dtl

Lfd.

3. Vierteljahr 1995

2 Straßgnpersonenverkehr nach

2.2 Linien

Einnahmen

Je

Beförderte
PErson

Dr,,l

UntsrnehnEns

Nr

1 Deutschl6nd

2 Baden-Hirttsmberg

3 BaJßm
,O B8rlin
5 BranclenhJrg

5 BreiEn

7 Hamburg

I llessen

24§
317

610

29

53

5

18

220

u
2tL
392

?o7

59

75

74

93

58

r 959

274

551

72

1t5

3

2

176

38

183

2ß
155

4l8

62

52

59

52

735.6

76.0

99.9

55.9
22.8
7.3

31 .8

56.0
17.5

57.5
L47.t
29.4
10.6

49.9
27,7

2r.0
2q.a

1 750.3

183.4

240.0

205.3

:t8.1

25.3
91. 1

94.2

ß.2
704,2

399.9

53. S

18,7

115.5

49.8

43. 1

ß.2

L7 452.2

I 203.2

1 629.3

L 182.7

311.9

127,5

s72.0

960.4
230.1

816.3

2 395.1

ß3.2
162.3

723,7

354.1

326.7

293.7

1 949.1

2n.3
288. I
r58, 2

32.2
24.7

104.4

175. 1

35.5
L32,r
4E5.1

67.7
23.2
47.2

42,4

54,5

39,3

2.65
3.02
2,48

3.01
1.41

3.39

3.29
3. 13

2.03

2.29
3.03
2,27
2.ra
1.75

1 .53

2,60
1.58

2,r?
2.L8
2,39

I .93

1. 97

o.t7
0. 19

0.18

0.14
0. 10

0. 19

0.22
0.18

0.15
0. 16

0. 19

0. 15

0.1{
0,12
0.72

0.17
0.13

1.11

7.25
1.20
0.82

0.84
0.97

1. 15

1.78
7.07

7.22

1.11

1.25

1.24

0,75

0.85

1.26

0.85

Danrnter: GBB-

0.17 2.09
0,19 2.t7
0.15 2,19

2,67

I
10

1l
12

13

14

15

16

L7

H€cklenhrrg-Vorpoirnern .,.,.
NiEdersachsen

lbrdrhein-{,{estfalen ......,.
Rheinlsnd-Pfalz ... .... .....
S66rland

S6cllsen

Sachs€n-AnhaIt

Schl6rig-tblstein ..,......
Thürj.ngsn

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

14

15

16

t7

Deutschl6nd

Baden+,l0rtt$rberg ..........
Ba)Em .

Berlln.
BrardsnhJrg

BreiEn .

HarilaJrg

llessen ...
l.lecklenhrrg-VorpomErn .. . . .

Nied€rsachs€n

tbrdrtsin-.Ll8stfalEn .,......
Rhslnlan#falz .....,......
Saarlard
Sachsen

Sechssn-Anhalt
Schlesr{lg-tblstein ..,......
ThUrirEen

26 z6
5

106.6

28.4
20.4

12.7

14.8

4.5

108.6

24.7
22.3

8

4.?

I 323.7

324,7

311,3

226.4

52. I
118.8

5

4 4

4 b 108.9 8.0 1.81 0,274

3157 185.2

52.5
24.6
8.8

0.15

0.17
1.87
1,881

7

1

l) Einschl. Unternehmen nur in GelEgenhEitsverkehr.
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ljnternehmensfonnen und Ländern

verkehr

1. - 3. vierteljahr 19gs

l,J€gen-
Kiloneter

üil I.

forrn€n insgasattt

2 ru.z 0.6-
232.4 1.8

3t2.9 0.9
185.3 s.4-
69.7 3.0-
ß.o 15.4

s.7 0.7-
158.8 2.4
54.St 0.7-

179.8 1.2-
41§1. 1 2.r-
92.2 0.5
33.5 3.8

150.0 3.3-
82.9 0.2-
63.9 0.1-
73.8 3.3

6esellschaften

*t0.0 0.4-
85.9 0.7
6{.5 3.2

37.7 1.0

12.3

11.8

13.4

l{.5
14. I
15.4

Lfd.
Nr.

5 729.6

621. I
747.7

Ht7,0
t?3.2
82.?

247.2

332.7

109.5

359.7

1 314.7

180.0

50.8

370.5

155.0

140.6

151. I

0.2-
3.3
1.0
5.7-
o.?

0.1
0.6

0.6-
1.1-
lE-

I .0-
2.7-
9.5
3.9
1. 0-
4.2
l. 1-

L.2-
0.3-
3.5

4.6-
5.2

0.3
1.3-
0.8
1. l-
1.1
0.4-
0.6-
4.3
0.8
8.7
3.3-
1.9-

11.9
4.1

1.9-
5.7
4.0-

I 182.1

74St.4

8&t.9
528.3

110.8

7.s.2

327.5

519.4
113.4

4n.o
1 4t0.8

222.3

74.4

280.3

136.11

173. O

724.0

4.4
r.2
4.7

5.11

9.6
L.7
q.4

10.4

10.3
0.5
4.0

2.9
2.0
§t.3

0.2-
4.3
5.0

l.g
1.9

10.0

1.1
5.2

2.74
3.22

2.8
2.85

1.59
3.1111

s.a.
3.27
2.06

2.§
3.19
2.4L

2.22
1.87

1.65
2.7t
1.68

2.ß
2.tto
2.ß

2.t6
2.üS

0. 16

0.18

0.15
0.15

0.10
0.19

0,22
0. l8
0.15
0.16

0. r8

0.1{
0.14

o.t2
0.11

0.16
0.13

1.08

t.2t
L.t2
0.83
0.86
0.$
1. 111

1.56

1 .0{
1. 19

1.09

1.23

t.z2
0.78

o.u,
7.n
0.4?

16.9

17.9

t7.4
19.5

15.2

18. I
15.6

18. 1

13,8

15.2

17.9

17.0

16.4

15.5

t4.4
16.9

13.4

38 268.2

4 169.4

5 q34.7

3 610.0

1 058.3

415.5

1 1lsl.2

2 a7t.8
755.7

2 7ß.8
8 025.6

I 563.7
550.6

2 Gro.1

I 196.1

I 079.8
gSX).0

6,7
8.7
6.9
5.7
8.3
5.0
5.2
8.6
6.9
7.6

6.1

8.7
9.1

6.3
7.2

7.7

6.6

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

t4
15

l5
t7

16.5

13.8

2.r
4.2

L2.4

11.5

15. I
12.8

I
2

3

4

5

b

7

I
I

l0
l1
t2
13

tq
l5
16

17

387.0

102.2

74.2

55.5
15. I

4 768.6

I 207.3

srE.6

6f37.2

u3.sl

4.3-
I1.8-

11.9

754.1

206.1

150.4

98.3

ß.2

0. 16

0. 17

0.15

0.111

0.16

l.s
2.02
2.03

2.ß

t.77
1.88

:8.8 1.3- 184.5 0.1- 82.1 0.6- 2.LA 0.17 t3.2 12.9

2,t-
4.5

nittlere
Reise-
HSite

mittlere
Fahrzeug-
basetzung

Verän-
denJng
gegen-
iib€r

VorJ ahr

Einnal[llan
Verän-
derung
g€gen-
tiber

VorJ ahr

EinnahmEn

. Je
I

I.,laqen- lPersonen-
Kilometer

B€för-
derte
Person

VorJ ahr

gegen-
ilber

verän-
derung Beförderte

Personen

Vsrän-
dErung
gEg€n-

uber
VorJahr

PersonEn-
Kilometer

r Dr.r kn Pers.r Mi} I x MiII. t t,tirr.0r,l
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Auskunftspfl ichtige
Untsrnehn€n im
Straßenpersonsn-

verkEhr

ins-
gesalt

1)

der. in
Gslegen-
heits-

verkehr

t{6gen-
Kilometer

BefördErte
Personen

Personsn-
Kiloneter

ins-
gesant

Land

Anzahl HiI I. MiII. Dfi

Lfd
Nr.

3. Vierteljahr 1995

3118.1

10.6

31.8
1,7

st.4
11 .5
0.3

11. 7

ß.2

16.6

?.7

3.6
75.5

41.0

0.2 27,2

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.3 Gelegsnheits

Einnafrn€n

Je

Beförderte
Pgrson

Dfi

Kfitilrnal€ urd g$ischt

I Deutschlsnd

2 Bd€n{,lrtterüerg
3 Bayern

4 Berlin
5 Brandsnburg

6 BrsrEn

7 Haiburg

8 Hesssn

293

18

3l
1

27

3

2

18

a

227

72

t2
I

23

3

l3
24

29.3
1.5
2.3

'0.5

3.1
0,5
0.1
7.2

2.6

5,5

0.8
0.3

3.18

4.65
2.79
7.O4

2.93

3.30
7.t4
3.79
2,n

3,78
5.25
2.24
3.20

2.68

3.05
2.54
3.27

0.08
0.15
0.07
0.30

0.08
0.05
0.19

0.11

0.06

0, 11

0,72

0.06
0.08

0.08

0.09
0, 07

0.09

0.09

0.08
0.10

0.04

10.95

L4.27

18.08

8.16
11.33

27.8
3.16

13.24

15.88

4,95
2.22
2.00

12.68

9.96

19,62

19.78

23.*

18.30

20.08

tt.2a
5.33

9.2
0.3
0.8

0.1
1.1

0,2

0.0
0.3

1.1

2.7
0.1
0.1

0.1
0.3

0.0
0.0

0. 1

0.2tlecklenhJrg-VorpormBrn .....
Niedersachsen

It$rdrhein-{,{astfalen .,...,..
Rheinland-Pfalz .....,..,,..
Saarland

Sachssn

Sachseft-Anhalt

Sch]esHig-l.lolstEin .........
Thüringen

1 Deutschlarl(l

2 Eaden{rtteilbsrg
3 Ba)rsrn

4 Eerlin
5 BrandanhJt!

0.5
0.1
0.1
2.0

1.2

0.4
0.1
0.1
0.5

0.3

1,8
0,3

0.2
6.3
3.2

I
10

1l
t2
13

1{
15

l5
t7

6

7

8

g

l0
l1
t2
13

l4
15

16

77

34

L2

4

3l
%

29

31

10

4

a
22

2l 0.7 2,7 3.76 0.10 15.79

Nichtbundesej,gene

5

1

5

8

I
3

4

40

5

1

5

10

10

5

4

35 1.8

0.3
0.1

0.3
0.0
0.0

64.2
10.4

3.3

23.3
8,1

2.5

11.6

Brem€n ..
HaiüLJrg

Hassgn .

l.lscklEnburg-VorprrErn . . . . .

Nieders6chsen

t&rdrheln-{.lestfalen ......,,
Rheinland-Pfalz ...........,
Sasrland

Sechsgn

Sachsen-Anh6lt

SchlesHlg-tlolstgln .........
ThUringen

0.1 0.0 5.0 0.5 3,30

0.5

0.3
0.0

0.1
0.1
0.0

1,8
0.8
0.1

2.79
3.16
3. 18

0.00.4 1.3 3.7r 0.t2 4?.n

1) Einschl. unternehmen nur in Llnienvsr*€hr.
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Unternehnensformen und Ländern

verkehr

,{agen-
Kilometer

I{iII

t{irtschaf tl ichE Untsrnehnien

1. - 3. Vierteljahr 1995

17.0-
15.3

0.5-
4.4-

10.8

8.1-
35.5-
80.6-
2.0-

11.9-
19.6-
3.7-

22.0-

3.2-
20.4-
7.8

to.2

888.7

%.4
65,6

5.1
122.4

22.4
0.8

n.a
113.5

5.0-
9.7-
3.7

118.0

3.7

36.5
52,6-
6.5-
2.3-

7.5-
10.4

L4.4-
2.2
5.0

32.5-
50.2-
11.6-
15.0-

3.05
4.05

2,94
7.50

2.66

2.63
6. 04

3.52
2.:B

4.19

5.2A

2.22
3.04

2.*

3.n
3.13

3.87

2.6
3.36
2.!E

10.11

13.95

14.42

6.13
1r.58
19.30

2.%
11.88

14.84

122.2

7t?.7
220.6

23.L

1611.9

3r8.8
18.0

I 14.5

2ß.6

1t0.8

17.5

:8.9
160.4

722.7

2V3.2

171.6

275.9

r59.8

m.2
119.7

138.0

361.7

Lfd.

36.9
32.7

s:2
24.3

38.0
43.4

:15.8

34.0

:|st.9

34.7 11

4ß.5 t2
36,1 13

37.8 14

33.5 15

:t5.1
!t3.4

34.0

I
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
11

12

t3
14

l5
16

t7

37. I
31.9
73.4

32.1

Nr

7.2-
6.8-

27.2-
50.4
3.1-

19.2
62.2-
24,A-
1.S

4.4-
4.2-
4.0-
6.9-
1.8-

1.9 n.0-

Eisenb6hnen

0.5 55.6- 76.7 7.9-

24.t
0.8
1.9
0.2

3,2
0.5
0.0
0.8

2.8

7.3

0,2
0,3
0,2
0.7

0.1
0.0
0.3

0.5

73.5

3.1
5.5
1.3
8.6
1.4t

0.1

3.0
6.8

0.08
0.12

0.08
0.ß
0.07
0.06
0.16
0,10

0.06

I
2

4

5

6

7

8

I
10

7.2
0.2
0.2

5.0
3.5

1.1

0.4
o.2

t.2
0.9

18.1

16.1

2.6
2.7-
4.2

4.2-
14.0

8. l-
13.4-
8.9-

5,2
0.9
0.5

15.1

8.8

L4.2-
36.3-
9.sF

9.1
z3.t-
5.5-

0.8

0.2
0.0

0.1

0.2
0.2
0.0

0.1

42.9

7.9
8.5

188.7

116. I

153.6

27.q
7.6

11.1

56.4
20.5

5.1

16.sF

37.5-
5.8-

27.5-

0.s,

!8.0-
14. {

14. 1

2.6
0.9

4.5

9.5
t7.2-
17.8-
5.5

14.5-
!€.5-
19.6-

24.5-

2.4
13.6-
11.8-

0.L2
0.11

0.06

0.08

0,08

0.0€t

0.ost

0. r1

0.08

0. ll
0.04

4.93

1.98

2.20
12.6
9,34

18.70

16.07

31.37

19.6St

12.59

s.56

7.1 11.9- 3.65
16

0.0s 13.28 11t4.3 itst.7 t7

4.5

0.8
0.2

0.3

1.5
0.6
0.1

0.8

8- 3.!E:t6 1.0 0.09 14.68t :t6

4.3

2.2
0.2

I ä.4 0.7 3.0 0.2 3.76 o.tz 42.§

Verän-
derung
gegen-

uoer
VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
d€rung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Ki loneter

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahnen

VorJ ahr

gegen-
übEr

Verän-
derung

Einnahmen

Je
Personen-

Kilöneter
l,lagen- Beför-

derts
Person

mitt lere
Reiss-.€ite

mitt lere
Fahrzeug-
besetzung

% Mill. x r{i11 a MiIl.0r,l r 0t,l km Pers.
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Auskunftspfl ichtigE
Untsrnefxngn in
StraßEnpersonen-

vet*ghr
ins-

gesantins-
gesamt

1)

dar. im
Gelegen-
heits-

vsrkEhr

tJagen-
Kilometer

BefördBrte
Personen

Personen-
Kiloneter

Mill. Milt.Dt'l

L6nd

Anz6hI

3. Vierteljahr 1995

2 Straßenpersonenvsrkshr nach

2.3 Gelegenheits

Einnahmsn

Lfd. ,*"n- lr"."olln-
KilometErNr

0.6 4.10

Beförderts
Person

PrivetE

0.08

0.08
0.06
0.15
0.07
o.t2
0.11

0,0€t

0.07
0.07
0, 18

0.07

0.09
0.10
0,06

0,08
0. 10

32.?O

31.07

33.24

33.04
31. 44

47.20

34.11

32.37

3t.37
33,32

35.58

20.53

57.56

90, 26

27.47

23,L0

56.05

RegionalvBrkehrs

0.09 8.71

0.07 12.95

r.: 10.se

0.05 s.90

Dtl

1 Deutschland

2 Bden-{irtt€nb€rg
3 8a)€m
4 B€rlin
5 Brandsnhrrg

5 Br$€n

8 H6ssn

2 091

289

572

n
6

3

16

133

16

t72
344

176

54

s4

49

a2

27

9lr1

2e2

557

6
ß

3

L2

18!'

15

155

274

150

s2

38

118

78

25

245,2

31.3
55.9
8.3
2.t
0,7

4.3
22.4

1.1

30.1
38.8

13.9

4.1
5.4
11.0

11. 1

2,6

19.7

2.?
4.7
0.4
0.1
0.0

0.5
1.8
0.1

2.2
3.4
1.6
0,2
0,2
0.4

1.3
0.2

644.1

82.5
155.8

14.5

4.5

2.3
17.6

55.7
3.0

74.3
119.3

32,4
t4. s
18. 0

9.6
29.7

9.6

2.63
2.64

2.33
2.30
2.10
3.27

4.15
2,51

2.76
2.q7
3.08
2.ß
3.49
3.37
2.38
2,63
3.75

3.67
2.47
2.95

4.34

4.59
4.33

7 771.0

1 003.2

2 463.9

100.2

61 .3

1S.4

159.1

552.5

39.9
1 078.1

677.4

490.7

156. 1

188.0

1118.3

37q.7

98.3

I
10

11

t2
13

14

15

16

17

l.{,scklsnburg-vorponnern . .. . .

Niedersachsen

tsrÜrhein-tlestfelen ......,.
Rhsinlard-Pfslz ............
Saarlard
Sachsen

S6chsen-Anh6lt

Schlesr{ig-tlolstein .... ' '.. '
Thüringen ... ......

1 Deutschlafid

2 Eden-l{irttorü€rg
3 Ba)€m .....
4 B€rlin
5 BrendenhJrg ... ..
6 Brgtten

7 Harlilrg
1

31

5

6

E

34

5

6

4

4

5

I

4

8

I

3.4
0.6
0.5

1.4
0.1
0.1

141.9

22.5
27.2

t7.2
8.1
3.3

72.q

1.5

1.3

8

I
10

1t
L2

t3
14

15

l8

0.2

0.5

0.1
0.0

0.8

0.0
0.0

2.0
0,5
o.2

Hessgn .,
tbcklsnhJrg-VorprnEm ...,.
Nisd€rsaciisen

IlordrhsinLlestfalen,.....,,
Rheinlend-Pfalz .......,..,.
Saarland

Saclrsen ...
S€chs€n-Anhalt

Schleslig-tblstEin ......'..

0 Lt.7

0.11

0.07
0.05

2.36

12.91

7.30

77 Thuringsn

1) Elnschl. lJnternehnsn nur in LinienvertBhr.
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Unternehmensformen und Ländern

verkehr

tlagen-
Kiloneter

Mil l.

Untarnehmen

1. - 3. Vierteljahr 1995

Lfd
Nr.

583.0
76.2

rss.5
16.0

5.1
2.0

10.3

s2,3

2.5
68.8
90.5
34.7

s.6
11 .8

10.3
27.6

5.8

3. 1-

2.6-
3.9-

72,5-
99. I
9.8-

21.7

19.7
12,4
b.l

27.6-
0.7-
7.2

11.4
11.3-
3.0-
7.9

1. l-
11.9-
7.1

ß.r
t5.2-
t5.2

50.4
6.9

L2.O

t.2
0.4
0.1

1.3
4.3
0.2
5.9
8.6
4.0
0.6
0.5
0.9
3.1

0.5

0.9-
2.4-
0.2-

10.5

ß.2
9.3-

22.7

17.6
11. 0

9.0
t7.4-
0.4-
1. 1-

10.6

2.4-
5.6-

40.9

4.5
1{.5-
9.5

18 255.5

21161.8

5 853.1

259.4

142.2

58.6

392.9

11164.5

93.0

2 474.3

I 625.9

1 138.2

355.6

414. I
358.6
900.0

230.4

1.7-
2tr-

7.8-
24.3-
83.9

18.5-
20.5

35.8
t2.o
4,1

15.3-
2.0
6.3

13.0

11.5-
6.6-

22.8

2.4-
25.6-
17.0

27.0

5.7

1 516.7

203.4

370.6

38.6
t2.o
6.0

36.3
128.5

6.6
15S'.5

275.4

80.8
3L.7
45.7

24.6
67. I
1S.9

0.6-
0.1-
s.0-
6.1

89.9

4.8-
68.4

30.8
30.6
6.0

15.7-
1.3

2r.3
16.8
7.2-
2.9-

:8.3

2.0
L4.2-
9.9

45.8

t2.g-
t3.7

2.60

2.67
2.32

2.42
2.33
3.01

3.53
2.ß
2.61
2.ß
3.05
2.33
3.30

3.88

2.§
2.ß
3.45

3.115

2.A2

2.47

3.53

3.72
4.64

0.08
0.08

0.06
0.15
0,07

0. t0
0.09
0.09
0.07
0.07

0.17
0.07

0.0s
0.11

0.07
0.07

0.09

30.08

29.38

31 ,01

33.30

32.22

40.40

27.76

29.96
34.67

28.81

31.8S1

20.ß
56.9r
84.03

26.89
21.81

42.9L

362.0

!155.5

1t90.6

223.7

1[8,2
392.0

294.3

341.6

1ß8.6

42t,3
188.3

2A5.7

837.5

781.0

!t!tl.6
ß2.?
1Nt8.0

13S1.3

118.1

180.6

41.5

z3ß.2

158.8

31.3
32.3

36.8
16.2

31.6

29.2

38.3
28.0
36.8

:,6,0
18.0

32.4

37.0

35.1
34.8

32.6
40.1

lrt.4
38.4
rNt.l

:E.l
78.8

86.3

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

12

l3
14

15

l6
t7

gessllschaften

8.3
1.11

1.3

2.6
0.4
0.3

358.1

53.7
51.5

3St.0

ß.4
12.0

ß.5
3.9
3.6

0.08
0.07

0.06

0.0§t

0.05
0.05

11.07

10.56

10.55

3.85
t2.02
8.53

1

2

3

ll
5

6

7

I
I

10

1l
t2
13

l4
15

l6
t7

0.1t 29.6- 0.2 22.6-

fft.s
15.8-
3.1

27.2 3.3- 1.5 1.6- 3.51 0.05 9.3S' 175.7 57.5

1.0
0.3
0.1

0.9

0.1
0.1

3.6

1.3
0.6

mittlere
Reise-
H€itE

mittlere
Fahrzeug-
besetzung

Verän-
derung
gegen-
liber

VorJ ahr

Personen-
Kiloneter

Verän-
derung
gsgsn-

über
VorJ shr

Einnahnen
Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ ahr

Einnahmen

. Js
IHagEn- | Personen-

Kilometer
Beför-
derte
Person

Verän-
dErung
gegen-
über

VorJ ahr

Beförderte
Personen

a t ilr.0r.r x Dr,l km Persr r{ilt. x MiII
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Auskunftspfl ichtigs
UnternEhmem im
Straßenpersonsn-

vsrkehr

ins-
gesamt 

)

dar, im
6elegen-heits-
verkEhr

Wagen-
Kilometer

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mil 1 tlill,Dt,l

3. Vierteljahr 1995

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.3 Gelegenheits

Einnahmen

Lfd.
Nr. *n""-o lr".."l!* Beförderte

Person

Dt,l

I Deutschland

2 EadEn-fi.irttEiberg

3 86)€rn

4 Berlin
5 BrardBnhrrg
6 Brenen . !... ...
7 HarhJrg

I Hessen

2ofi
3L7

610

29

53

6

18

220

s4

217

392

207

59
,E

74

93

56

22§
304

576

27

118

b

72

277

39

195

3?2

168

57

bb

70

8S

115

259.6

32.5
68.3

6.4
3,2
0.9
4,3

23,2

2,?
32,4
39, 9

14.1

4.3
7,3

5.2

12.1

3.3

1.6
0.6
0.2

0,2

0.1
0.0

24.1

2.9
5.0
0.5
0,4
0.1
0.5
to

0,?

2,6
4.6

1.8
0.3

0.7
0,7
1,4
0,3

8 255.3

10116.7

2 520.t
10r .8
702.7

30.9
159.4

681. 1

86.1
1 i64.3

719.4

503. I
163. 0

zbs. b

189, 3

407.4

125 ,5

79.3

??..5

72.7

Lt,7

6S1 .3

86.4
159.8

15.1

7.6

2,9
17,7

59.0

5.5
82.3

723.4

33.7

14.8

24.4
12.a

33.2.

tz.4

5.4

0.7

2.66
z.ö
2.34
2.ß
2,34
3.23
4.16

2.55
?,52
2,54
3. 10

2.39
3,47
3.32

2.q5

2,75
3, 76

4,5S

4.33

0,08

0.08
0.05
0. 15

0.07

0.0s
0.11

0.09
0.08
0. 07

0.17

0, 07

0. 09

0. 09

0. 07

0.08
0. 10

0,07
0. 07

0.06

0.05

0. 07

0.05

24.71

29.56

32.24
23.93

18.20

37. St8

33. 18

30. 52

22.94

31.51

26. 81

78.74
q3,52

34.79

19.12

23.56

35.87

Darunter! GBB-

[Jntgrnehmens

11.88

12.95

8.58

9.90

,t ot

7.30

I
10

11

t2
13

14

15

lb

77

I"leckl€nburg-Vorponrnern . . . .,
Niedet^s6chsEn

t\,lordrhein-+testfalen ....,...
Rheinland-Pfalz,,....,.....
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesr{ig-äelstein ,. .., ,. ..
ThÜringen

0eutschland
Baden+{ürttemb€rg ..........
Ba)€rfl .

Berlin.
Brandenburg

Breißn .

Hemburg

Hessen .

Hecklenburg-Vorpflrnern ..,.,
Niedersachsen

tlordrhein-t{€stfalen .,......
Rheinland-Pfalz ............
56arland
Sacfisen

Sachsen-Anhalt

Schlesxig-Holstein ., , ,.....
Thüringen

1

2

3

4

5

b

7

8

I
10

11

t2
13

14

15

15

17

0.5
0.1

0.1

26

5

4

24

1.5
3,38
2.47

3.24

4

c

4

q 0.6 4.10

5

1

7

1

0.1

0.0
0.0

8.1 0.5
3.3 0,?

1) Einschl. Unternehrcn nur im Linierwerkehr.
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Unternehmensformen und Ländern

verkehr

I'lagen-
Ki lometer

HiIl

fonnen insgesamt

1. - 3. Vierteljahr 1995

Lfd.
Nr.

519.7

79.2

162.9

16.1

8.4
2.5

10.3

53.9

5.4
74.3

93,4
35.3

10.0

16.8

13.8

29.9
7.7

61.0
7.7

12.6

1.4
1.1

0.2
1.4
4.8

0.6
6.9

10.8

4,6
0.9

1.7
1.9

3.5
1.0

3.4-
3.4-
4.1-

72.7-
111.5

5.1-
20.5
17.4

b.b

6.0
2t.r-
0,9-
7.0

5.3
9.0-
3.1-
2.0-

0.4 29.6-

19 556.9

2 558.3

5 997.7

264.5

244.7

81. 1

393.7

I 531.6

206.5

2 686.0

r 724.2

1777.0
376.1

602.8

474.4

975.8

307.1

3.1-
3,0-
0.0
7.4

20.4

8.9-
18.5

s.0-
1,5
7.3

11. 9-
0.8
0.2

1.1

0.8

5. S-
34.9-

6.1-
14.5-
10.3

2.0-
4.7-
7.5-

23.6-
38.0
8.3-

20.1

32.9
3.7
3.7

14.7-
2.2
6.1

3.2
10.9-
7,2-

13.4

1.4
25.6-
27.4

632.8
273,t
380.5

40. 0

20.5
7.4

36.4

133.9

13.4
187.6

286. q

43.2
32.9

60.9
33.5
76.3

26.9

l. 1-
I .0-
8. g-

5.0
41 .9
11.5-
65.9

24.3
2.7
5.5

15.0-
1.1

20.5

5.8
4.1-
2.5-

19.2

2.63
2.69

2.34
2.47

2.ß
2.93
3.54

2.ß
2.49
2.52

3.07
2.35
3,30

3.63
2.4?

2.55
3.50

3.14
2.42
3.32

0.08
0.08
0.06

0.15

0.07
0.0s
0.09

0.09

0.06
0. 07

0. 17

0.07
0.09

0, 10

0.07
0.08

0.09

26.76

27.75

30.15

28.98

18,41

33.55

26.35

n.t2
20.67

21.03

26.53

18.17

37.66

35.35

17.97

22.03

27.O7

322.7

334.4
475.4

191 .9

255.5

368.5

285.0

321 .5

319.2

387.1

160.1

257,1

1130.4

350.3

255.0
242.0

308.9

162.1

145. I
14i!.8

2§.2
158.6

37.7

32.4
36.8

16.4

34.1

32.7

38.3
24,4

38.4
36.2
18.5

33.3

37.7
35.9

34.5
32.7

40.0

s0.2

:t8.4
54.11

67.5

73.8

86.3

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

72

13

14

15

16

l7

Gesellschaften

{1,1

7.5
0,5

2,7-
1 1. St-

11.6

.0.3

0.1
5.7

13.7
3.72
4.64

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

lll
15

16

t7

1.3
0.4
0.2

20q.4

53.7
32.6

t2.a
3.9
2.0

0.6

5.3
t4.2-
18.3

0.05
0.07
0.05

10,15

10.66

8.78

72.02

8.53

0.2 22.6-

0.1 16.8-
3.10.1

27,2 3.3- 1.5 1.6- 3.61 0.05 g.:El 175.7

0.0525.4
12,0

31 12.9-
13.7

t5.2-
L5.2 0.05

mi tt lere
Reise-
neite

mi tt lere
Fahrzeug-
besetzung

gegen-
übqr

VorJ ahr

Verän-
derung Beförderte

Persongn

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ ahr

Einnahmen

VorJ ahr

gEgen-
übEr

Verän-
derung

Einnahmen

. Je
I

l.lagen- lPersonen-Kilometer
Beför-
derte
Person

T MiT I x MiIl Mi 11 . Dr'l I 0{'1 km Pers.
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3. Vierteljahr 1995

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegsn-
über

Vorj ahr
Einnahnen

Vsrän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen

- Mill x Mi] ]. DM r MiIl x Mi]1. Dtl

3 Allgemeiner Linienverkehr nach Unternehmensformen und Fahrausneisarten

FahrausHe isart

Allgelllsiner LiniEnverkehr
Inag€sait.

d6von aufs

AllgEn€inEr Linienverkehr
Insgesant.

Allg€lneiner Linienverkehr
Insgesart.

I 440.6 0.9- l ll01.7 5,3

1. - 3. Vierteljahr 1995

4 638.2 0.1-

Verän-
derung
gegen-
iiber

Vorj ahr

4 420.5 5.4

1 796.8 0. 1-

x

KofinunaIe und gemischtHirtschaftliche UnternEhmen

Einzel- und l{ehrfahrten-
ausv{aissn.

Zeitf ahrausr{€isEn fur
SchüIEr, Studenten und
andere AuszubildendE..

And€ren ZeitfahrausHeisen. . . .,
Schfi€rbehindErtEnausHe isEn, ., .

Frsifahrausx€isen. . . . .

313.7 9,0- 5S'1.9 0.1- 975.3 7.8-

315. 6

665. 7

1 14.6

30.1

19.6

5.8
3.1
0.3

5.3
0.9
2.4-
3. 0-

217.3

5S2,5

x

X

r0.2
9,4

x

L tß.2
2 057,0

368.7

91. 0

5,2
1.5

L.2-
4.0-

79S.7

r 42s.0
x

X

83. 0
lo I

X

X

10.6

8.9
x

x

NichtbundesEigene E isEnbahnen

4N}.0 4.0
clavon auf:

Einzel- und Mshrfahrten-
ausr*isgn.

ZEitfahrausHeisBn für
Schüler, Studenten und
andEra Auszubilclende..

Anderen ZeitfahrausHeisgn, . . . .

Schv{erbehindertenausr.{eisEn. . . .

Fr€ifahrausvreisEn. . . . .

36.{ 0,1

7.7 14.5 20.7 11.7

126. 8 0.5

22.4 3.9

265.9 5.8

68.0 3.5

155, 7

30,6
11.0

0.6

160. 1 s.7

58.1 6.8

78.5 7.1

22,2 1.3

21 .9
6.4

x

x

Privatg Unternehnen

137.5 4.8

78,5 ?,0

4.9-
3.8-
8.9

17.5

t.q-
0.9

x

x

76, 1

16.8

10,6

0,8

0.7-
0.4-
6.0
0.1-

2.7
7.5

X

X

ZeitfehrausHeissn für
Schüler, StrJcrenten und
andere Auszubilderd8....,..,.

clavon auf:
Einzel- und tlBhrfahrten-

ausHeisEn,

Ander€n Z€itf ahrcusl€isEn.
SchH€rbeh indertenausHe isen
Freifahreusneisen, ..,.....

413.8

205.7 4.4

777,?

36.9
x

x

q3.1

9.5
3.4
0,2

13. 1

0.6
4,6-
4.7

47.3

11.6

x

x

9.8
4.2

X

X

8,4
0.8

0.1-

8.5
3.7

x

x
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3. Vierteljahr 1995

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

Vorj ahr

Einnahmen

Verän-
derung
gegen-
übEr

VorJ ahr

8eförderts
Personen

VorJ ahr

gegen-
uber

Verän-
derung

Einnahmen

r{ilt x Mil].DM % r'1i I I * Mit I . Dr'1

3 Allgemeiner Linienverkehr nach lJnternehmensformen und Fahrausheisarten

A1
I

Fahrausneisart

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- und l.,lehrf ahrtsn-
aushaisen.

ZeitfahrousHeisen fUr
Schülsr, Studenten und
andere Auszubilderde...,,..,,

Anderen ZeitfahrausHeisen., . . .

Schr{erbehindertenausHeisen. . . .

FrEifahrausHsisen. .. . .

134.5 1.6-

Regionalverkehrsgesel lschaf ten

249.7 0.8

136.6 1.4-

1. - 3, Vierteuahr 1995

474.4 0,3

Verän-
derung
gegsn-
über

VorJ ahr

953.8 3.3

406.3 0.1-37.5 2,7 110.6 0.7-

I 690.1 0.6-

381.2 7.0-

109. 7

4Kt.4

X

X

3S6.3 5.9
654.0 9.7

xx
xx

Daruntsr : GBB-€ESellschaf ten

220.5 0.5-

sß.9 5.3-

69.4
18. 1

9.6
0.1

11.5-

0.9
0.8-
7,3-

r.7-
16.8

x

x

0.3

2.5
0.2-
3.5-

272.4
57.7
33.5
0.2

1 650.4

2 t62.2
423.9

92.8

272.4

ß.1
22.9
0.1

416.7

130.7

x

x

340.9

112.8

x

x

3.0
16.5

X

x

davon aufs

Einzel- und tlehrfahrten-
ausneisen.

ZEitfshrausHeisen für
SchülEr, Studenten und
andere Auszubildende....

Ander€n ZEitfahrausNeisen. .. . .

SchHerb€hindertenausHeisEn. . . .

FreifahrausHeisen.....

A1I lgenEiner Linienverk€hr
nsgesait.

Allgeneiner
Insgesant.

Unternelmens f onnen insgesamt

1 878,0 4.5 5 505,4 0.3

827.7 0.2 1 176.3 6.4-

365,3 0.1-

5 91ß.3 5.1

2 466.§t 0.4

I 470.6

2 070.7

x

x

735.41 2.3

281.6 3.4-

4ß.7
699. I
130.6

30.5

3.8
0.8

2.5-
2.8-

6.11-

0.8
5.0-

z3.t-

4.4
1.5

0.9-
äo-

7.6
s.3

X

x

Linienvsrkehr

davon auf:
Elnzel- und MehrfahrtEn-
auslrgisen..

Zeitfahrausxeissn fur
Schiller, Student€n urd
and€re AuszubildendE........

And€ren ZeitfahrausH€issn. .,,,
Sclr.erb€hindertenausHeisen. . . .

Freifahrausxsisen... ... . .. , ,. .

102. S 2.5-

27.9 11.5 81.9 0.0

53.4
15.1

6.4
0.0

89.3

37.4
x

x

2.3-
19.9

x

x

0.2-
2.5

3.5-
16.0-

2.4
18.4

x

x
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Verkehrsnittel

4 tlagen-Kilometer im A]lgemeinen Linienverkehr nach lJnternehmensformen und Verkehrsmitteln

1. - 3. Visrteushr 1995

Konf,rnalE und gemischtHirtschaftliche Unternehnen

Veränderung
gegBnÜber

VorJ ahr

x

LinienvErkehr

davon mit!
Straßenbshnen herkiiinFlicher Bau€rt.
Stadtbahngn 1)......
obussen..

Kraftorhibusssn...........,...
davon mit:
eigenen Fahrzeugen.

arEeniEteten Fahrz€ugen...,..

Al lgensiner Linisnverkehr
Insgeseit.

davon mit3

Straßenbahnen herkiJni-
licher Eauart.

Stadtbahnen 1 ).. ,.. ,

obusssn,.

Kraftoinlbussen..,. ...
davon nit:
eigenen FahtzEugen.

angsmieteten FahtzeugBn......

Al lgemeiner
InsgEsrilt.

Allgeilelner
Insgesal|t.

4t58.7

74,6
77.1

7,2

305,7

240.5

65.2

?2,7

22.1

15.5

5.5

55. 1

65.1

541.3

10.8

1 390.7

226.8

23r.0
3,7

929,2

69. 0

118.6

20.5

18S. 6

18S,6

4.8-
2.4

14.3-
0.2-

0.6-

0.8

0.8

0.1-
3.0

6.9

6.9

1.5-

äo-

2.7

14.5-
1 .9-

3.7-
5.5

NichtbundBs6 igen€ Eisenbahnen

1 .9-

1. S-

3.2-
1.5

PrivatE Unternehmen

6.7

6.7

735,q
194.7

2,0-
7,2

Linienverkehr

d6von nits
Straßenbahnen herköllln-
licher Bauart........

StadtbahnEn I ).
obussen........
Kraftolrnibussen.......
davon mit:
Eigenen Fahrzsugen.

angsiieteten Fahrzeugsn......
5.8

17,7

166.7
))o

6.0
13.7

3. Vierteljahr 19§15

!.lagen-kilon€ter
Veränderung
gegentibsr

VorJ ahr
l,legen-kilometEr

x MiII.Hill.

1) Einschl. Hoch-, U- und Schy{ebebahnen

-36-
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4 tlagen-Kilometer j.m Allgemeinen Linienverkehr nach |Jnternehmensformen und Verkehrsnitteln

1, - 3, Vierteljahr 1995

Verkshrsmittel

Linienvsrkehr

VerändErung
gegeni.iber
vorJahr

davon mit!
Strsßenbahnen hsrköitn-
licher Bauart........

Stadtbahnen I ).. . .. .. .

(bussen.

Kraftornihrssen.'.....
davon mit3

eigEnen Fahrzewen.

angsinieteten Fahrzeugen......

Linienvsrkehr

AIlgenEinEr
Insgesamt.

Allgen€iner
Insgesait.

Allgeneinsr
Insgesarrt.

128.8

7n.a

65.1

63.7

6711.6

74.4

77,1

t.2
527.7

375.4

tß.2

103.4

103.11

47.2

58.2

RegionalverkehrsgEsEl Ischaf ten

1.3

1.5
1.1

Unternehmensfonnen insgesütt

0.3-

3.9-
2,7

1,4t. 5-
0.1-

1.5-
3.7

Damntsr : 688-Gesel lschaf ten

0.4

0.11

0.2
0.5

:194.8

:t94.8

193.9

200.8

2 044.1

226.4

231.0

3.7
1 582.6

111ß.6
1ß8.9

318.3

318.3

1{11.3

LT|.O

0.7

0.7

0.5

0.9

0.3

4t.8-

2,4
111.3-

0.9

1.3

davon mit:
Straßsnbahnen h€rköfin'-
Iicher Bauart.

Stadtbahnen 1)..,...
obussEn.

Kraftoilnihßsen......'
davon mit:
eigenen Fahrzeugen...

angenistBten FehrzeugEn......

Linienverkshr

0.4-
4.3

0.5

davon nit:
Str6ßenbahnsnllcher Bauart

herkönft-

StEdtbahnsn 1 ), .,. ..
obussen..

Klaftmnihrssen. . . . . . .

davon nit:
Elgenen Fahrzeugen.

ang€mieteten Fahrzsugen....,.

0.5

0.2-
1.0

3. Vierteljahr 1995

t{agen-Ki lometer
Veränderung
gegenüber

VorJ ahr
!.lagen-Ki lonetEr

x MiI IMi} I.

1) EirEchI. Hoch-, U- und Sch{ebebahnen.
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Jahr
Vierteljahr

1989
1990
1991
1992
1993

1994
l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr
4.Vierteljahr

1995
l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr

19E9
1990
1991
1992
1993

1994
'l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr
4.Vierteljahr

1995

l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr
4.Vierteljahr

1995
l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr

5 Straßenpersonenverkehr nach Verkehrsarten - Zeitreiher)

Linienverkehr zusammen

Wagen- | Personen-
Kiloäeter

Beförderte
Person

1956

21ß

2232
22722§

2 107
2 109
2243
2283
2330

2 353
2ß2
2§1
2352
2353

2311.3
2288.1
3052.2
3 065.2
3 06s.8

3 039.6
769.5
75E.5
740.8
768.3

7E1.6
741.7
735.6

113.4
247.9
259.6

40324.3
41 107.1
s5 815.3
53 187.9
53 013.2

53 087.7
13 718.6
13 346.0
11 879.4
14 123.6

5 4C2.2
6ü26.2
7 0c2.6
7254.3
7 690.5

8 066.2
2 03E.8
1 987.9
1877.3
2163.6

2.58
2.63
2.32
2.37
2.51

2.65
2.65
2.62
2.53
2.E2

2.76
2.80
2.65

2.85
2.90
2.6
2.54
2.68

2.96
2.9E
2.7E

2.31
2.33
2.38
2.44
2.51

2.57
2.38
2.54
2.6
2.5E

2.52
2.67
2.6

2.51
2.fi
2.34
2.39
2.51

2.64
2.61
2.60
2.57
2.77

2.73
2.76
2.65

0.15
0.15
0.13
o.14
0.15

0.15
0.15
0.15
0.16
0.15

1.06
1.O4
0.91
0.94
0.98

1.03
1.00
1.ü2
1.06
1.03

1.05
1.O7
1.11

1.06
1.O4
0.90
0.93
0.98

1.03
1.00
1.02
1.05
1.03

1.06
1.07
1.11

21.6E
2..62
23.98
24.68
25.10

25.65
19.49
27.6
28.53
23.7E

21.O8
28.44
28.71

1.33
1.33
1.16
1.20
1.24

1.1E
1.40
1.49

7 865.6
2033.4
1 955.6
1776.E
2 096.4

2018.5
1 933.8
1 750.9

5 285.9
s 496.9
7 350.2
7 379.5
7 4E3.5

7 529.1
1 940.5
't 865.4
1 709.5
2010.1

1 960.7
1 857.8
1 690.1

62..1
812.9
775.0
761.3
835.1

5
5
7
7
7

1

1

1

950
969
968
949
950

974
968
959

oE7
10E
110
096
0E7

114
12.
119

1975.7
1 966.0
2671.4
2 699.4
2735.1

2727.2
684.4
676.7
672.E
689.8

699.6
670.4
674.6

715.1
787.3
E66.1
865.8
E§.7

809.E
118.8
26,1.1
261.3
168.2

',l3 E19.5
12830.7
11 652.2

3907.7
7 824.6
8 265.3

34767.0
35 763.7
4E 233.3
116 E73.3
47 432.6

47 A87.6
12 306.9
11 931.0
10 7E7.8
12844.0

252ü2.7
3 686.7
9 048.0
E237.6
5 135.9

2156.0
2074.2
1949.1

2071.0
'r 996.4
1 878.0

s6.24.2
5Vs.A
6 581.3
6 E53.0
7 3ß.6
7 721.E
1948.7
1 900.6
1796.4
2077.6

dar. : Allgemeiner Linienverkehr

0.16
0.16
o.17

0.16
0.16
o.14
0.15
0.15

2.83
2.85
2.A1
2.67
3.01

0.16
0.16
0.16
o.17
0.16

0.'17
0.17
0.18

1 t05

1

l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr

12 4A2.2
11 ffi.1
10 623.9

Gelegenheitsverkehr

2.130.2
24041.6
27 649.5
27235.5
?6602.5

1969
1990
1991
1992
1993

1994
Vierteljahr
Vierteljahr
Vierteljahr
Vierteljahr

1995
Vierteljahr
Vierteljahr
Vierteljahr

19E9
1990
1991
1992
1993

1994

2 199
2 194
2219
220e
2 199

76.2
81.0
85.8
85.7
E3.6

81.2
14.5
24.O
24.3
18.3

1 652.3
1832.4
2057.1
2115.3
2097.3

2 0E3.9
283.0
663.4
695.8
434.1

o.o7
0.08
o.o7
0.08
0.08

0.08
0.08
o.o7
0.08
0.08

1.
2.
3.
4.

't.'
2;
3.'.

g2 454.5
65 148.7
83,164.8
EO 423.4
79 615.7

13.5
23.2
24.1

7 946.8
2047.9
1 979.6
1 801.1
2114.7

5 698.4
5 893.9
7 860.6
7 U7.O
7 91E.6

2E5.5
660.E
691.3

2 441.5
2 735.1
2640.5

0.07
0.08
0.08

o.12
o.12
0.11
o.12
o.12

lnsgesamt

3
3
3
3
3

ü26.4
075.4
918.4
931.0
902.s

7
7
9
9
9

606.5
8s8.6
149.6
379.6
787.7

2
2
2

450
466
458

3 849.3
888.2

1 0'19.6
10t2.1

936.5

7A290.4
17 405.3
2.394.0
20 117.1
19 259.5

't7 727.2
20 655.2
19 917.4

10 150.1
2321.8
2651.4
2573.1
2597.7

695.0
989.6
995.2

2ß2.1
1 957.'l
1775.0

0.13
0.13
o.12
0.13
0.13

1.2E
1.'t3
1.34
1.43
1.23

o.14
0.13
0.13

*) Bis 1 990 beziehen sich die Angaben auf das Frühere Bundesgebiet. - Ohne Verkehr der Kleinunternehmen mit weniger als sechs Kraftomnibussen.
1) Mehrfachzählungen möglich.
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Wagen-
Kilometer

Personen-
Kilometer

Beförderte
Personen insgesamt

Auskunftspflichtige
Unternehmen mit

Verkehrsleistungen
in der jeweiligen 1)
Verkehrsart u. {orm

Mi[. MiII.DM



3. Vierteljahr 1995
Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

Einnahmen Elef0rclerte
Personen

Personen-
Kilometer

Miil. M|II. DM Mi[.

Verkehrsverbund

Hamburger Verkehrsverbund
(HW)

Großraum-Verkehr Hannover
(GvH)

Verkehrsverbund Rhein$luhr
(VRR)Gelsenkirchen. . .. . .

Verkehrsverbund Rhein§ieg
(VRS) Köln

Verkehrs- und Tarifveöund
Stuttgan(WS)

6 Verkehrsleistunoen und Einnahmen in Verkehrsverbünden')

112.2 871.6 157.O

§.2 296.5 49.1

246.9 16(X.9 2ß.4

86.5

1.-3. 1995

353.8 2749.8 487.5

120.O 984.3 158.2

783.4 5092.1 776.O

58.7 506.0

116.3 279.9

100.5 193.2 1665.4

390.3 3672.5

12..3

36E.5

315.6

535.4

172.2

Münchner Verkehrs- und Tarif-
verbund (MW) 125.1 1186.4 1E1.8

Verkehrsverbund Großraum
Nürnberg(VGN) ..... 3E.0 54.6

*) Staßenpersonenverkehr und in die Veöünde einbezogener Eisenbahnverkehr, - z.T. vodäulige Ergebnisse.
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viefteliahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertranspott-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiffahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenziert. Ferner wird der Verkehr in
Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresberichf ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen,

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und
-bezirken auf geschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tieter gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresbeicht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 5
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Unternehmen am Stichtag des Berichtsiahres
(Linien. und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Gti'terver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Gtiterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbeicht enthält weitergehende Nachweisungen des Gtiter-
verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und G[iterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeichf umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbeicht difierenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmenssta-
tistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbeicht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-
dern, Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und
Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Vorlahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht mit rd. 400 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ur§achen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen
über Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Eine lvlöglichkeit seine Nachbam besser zu verstehen, besteht darin, sich
mit ihnen zu vergleichen. Hierum geht es in der Statistik. Eurostat, das
Statislische Amt der Europäischen Gemeinschaften, hat jetzt ein Jahrbuch
ver{aßI, das über einen Zeitraum von 10 Jahren die Entwicklungen inner-
halb und außerhalb der Europäischen Union nachzeichnet.

Das Eurostat Jahrbuch berichtet für lilenschen in Europa über Europa. Es
vergleicht signitikante Merkmale der einzelnen Länder der Europäischen
Union, aber auch der anderen, der EFTA angehörigen europäischen
Länder sowie der Vereinigten Staaten, Kanadas und Japans.

Das Buch umfaßt fünf Kapitel mit statistischen Angaben:
'I . Bevölkerung
2. Bodennutzung und Umwelt
3. Volkseinkommen und Ausgaben
4. Handel und lndustrie
5. Die Europäische Union

lm Anhang finden die Leserinnen und Leser Angaben über die Entwick-
lung der Europäischen Union, die Geonomenklatur, die Systematik der
Wirtschaftszweige - NACE und das lnternationale Warenvezeichnis
für den Außenhandel.

Erhältlich beim Statistischen Bundesamt, zBlPVM, 65180 Wiesbaden,
Telelax 0611/72 89 33.
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